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Sonnabend Spanienausschuß in London
Erst Freiwilligen -Zurückziehung, dann Kriegsrechte

(R . ) London , 15 . Oktober .

Lord Plymouth lud die an dem Hauptunteraus¬

schuß des Nichteinmischungsausschusses beteiligten neun

Mächte für Sonnabend 11. 30 Uhr zu einer Sigung ein .

Wie man von offiziöser Seite erfährt , ist nicht beabsichtigt ,

für die geplanten Verhandlungen eine Frist zu stellen .

Man ist sich anscheinend darüber klar geworden , daß sich

die anderen Großmächte gegen eine derartige ultimative

Drohung verwahren würden . Wie die Londoner Presse

offen erklärt , ist das Fallenlassen dieser Befristung allein
den englischen Bemühungen in Paris zu ver¬

danken .

Die Sigung am Sonnabend wird von Lord Ply =

mouth mit einer Erklärung über den Standpunkt der

englischen Regierung eröffnet . Dann wird der französische

Botschafter Corbin das Wort ergreifen , um die franzö¬

sische Haltung darzulegen . Man erwartet , daß er dabei

besonders auf eine baldige Entscheidung des Ausschusses
in der Freiwilligenfrage drängen wird . Man hält es

auch für wahrscheinlich , daß der französische Vertreter auf

die Balearen - Inseln zu sprechen kommen wird .

Es hat übrigens den Anschein , als ob London unter Um¬

ständen bereit wäre , den französischen Forderungen ent¬
gegenkommend wenigstens stärkere Seestreitkräfte in der

Nähe von Minorca patrouillieren zu lassen . Die englisch¬
französischen Vorschläge beantragen wahrscheinlich die
Entsendung von Kommissionen zu beiden spanischen
Parteien . Diese Kommissionen , an denen sämtliche im
Nichteinmischungsausschuß vertretenen 26 Staaten betei¬
ligt sein sollen , hätten die Aufgabe , die Zurückziehung der
Freiwilligen in die Wege zu leiten und zu überwachen .
Erst dann seien England und Frankreich , so wird von
offiziöser Seite weiter versichert , bereit , den spanischen
Parteien Kriegsrechte zuzubilligen.

Da dieses Programm den italienischen Forderungen
auf zumindest gleichzeitige Behandlung des Freiwilligen¬
problems und der Anerkennung General Francos ent =
gegensteht , rechnet man in London schon jetzt mit schwie¬
rigen Verhandlungen . Denn im Grunde steht der Nicht¬
einmischungsausschuß dank der englisch -französischen Hal¬
tung genau vor derselben Lage , in der seinerzeit auf Grund
der sowjetrussischen Instruktion die Verhandlungen ergeb¬
nis - und aussichtslos abgebrochen wurden . Die Stepsis
weiter englischer Kreise erscheint demnach einigermaßen
berechtigt .

"

Mit Hitler in Koburg

Manchmal begegnet uns ein SA . - oder - Mann , ein

Politischer Leiter , oder ein Angehöriger einer sonstigen Or¬

ganisation der Bewegung , der auf seinem Braunhemd , oder
auf seinem braunen Rock ein schlichtes bronzenes Zeichen trägt .

Im Lorbeerfranz ein aufgerichtetes Schwert mit Haken¬
treuz . Das Ganze gekrönt von den Zinnen einer Burg . Man
tönnte das Zeichen im ersten Augenblick mit dem „ SA - Sport¬

abzeichen" verwechseln. Wenn man aber näher hinsieht, dann
entdeckt man in seinem Oval eine Schrift : „ Mit Hitler in

(R . ) Paris , 15 . Oktober .

Der französische Ministerrat hat sich ge¬

ftern , wie angekündigt , mit den englischen Vorschlägen be¬

züglich weiterer Verhandlungen im Nichteinmischungs¬
ausschuß einverstanden erklärt . Die Deffnung der Pyre¬
näengrenze und andere ,,Sondermaßnahmen " wurden aber

nur vorläufig " vertagt . Dagegen wird der fran¬

zösische Botschafter , nach der einstimmigen Meinung der

französischen Presse , in London auf kurzfristigen Verhand - Koburg 1922- 1932."

lungen bestehen . Sollte eine beschleunigte Einigung im
werde

Nichteinmischungsausschuß nicht möglich sein , so

Frankreich seine Handlungsfreiheit zurückgewinnen . Offen¬

fundig sind auch zur Zeit zwischen Paris und London

Besprechungen über die von Frankreich gewünschtenim
Sicherheitsmaßnahmen " im westlichen Mittelmeer im

Gange . Höchst aufschlußreich ist ein Kommentar des offi¬

ziösen „ Temps " , der dem „ neuen Experiment " in London

feine lange Dauer zubilligt und im Falle eines Scheiterns

der Verhandlungen eine Revision der Nichteinmischungs¬
politik französischerseits ankündigt . Im übrigen erklärt

die französische Presse , daß eine Anerkennung General

Francos noch lange nicht in Frage käme !

Balästina in neuen Unruhen

Schwerer Bombenanschlag bei Lydda

Jerusalem , 15 . Oktober .

Wie erinnerlich , war vielfach der Wiederbeginn von

Unruhen in Palästina um Mitte Oktober herum

angekündigt worden . Diese Voraussagen scheinen sich auch
tatsächlich zu bewahrheiten , denn am 14. Oktober wurden neue

ernste Zwischenfälle aus dem Gebiet zwischen Jaffa und Teru¬

salem gemeldet . So wurden u . a . mehrere jüdische Autobusse

beschossen und mit Bomben beworfen und dabei elf Juden ver¬

wundet und zwei Araber getötet . Außerdem ereigneten sich in

den späten Abendstunden in verschiedenen Stadtgegenden Jeru¬
falems Schießereien .

Wegen dieser Zwischenfälle wurde über das Stadtge =

biet Jerusalem ein Ausgehverbot für die gesamte
Bevölkerung verhängt . Bemerkenswert erscheint es , daß ge =

rade am Tage dieser Zwischenfälle das britische Susser-Regi¬
ment Jerusalem verlassen hatte .

Havas meldet aus Jerusalem : Ein äußerst schwerer An =

schlag wurde in den Abendstunden des Donnerstag in Palä :
stina verübt . Unbekannte Attentäter sprengten einen Zug auf

der Strecke Lydda - Raselei in die Luft . Es sollen zahlreiche

Fahrgäste getötet und viele verlegt worden sein .

Auch Hollands Sicherheit ist erhöht !
Genugtuung der Haager Regierung - Holländisch deutsche Garantieerklärung angeregtHolländisch -deutsche

deutschen

(R . ) Amsterdam , 15. Oftober .

Von zuständiger Seite wird mitgeteilt , daß die nieder¬

ländische Regierung die Bekanntgabe der

Garantieerklärung für Belgien mit Genug =
tuung begrüße . Nachdem nun Belgien zu der englischen
und französischen auch die deutsche Garantie erhalten habe ,

seien sämtliche Gefahren für eine gewisse Einseitigkeit der bel¬

gischen Außenpolitik beseitigt . Die Niederlande , die stets eine

werden, sehen mit Befriedigung, daß Belgien den Weg einer
Unabhängigkeitspolitikeingeschlagen hat , der den spezifisch bet
gischen Verhältnissen entspricht.

In einem bemerkenswerten Kommentar schreibt „ Set

Nationale Dagblad " , daß mit dieser Entwicklung auch

ein bedeutender Schritt zur Erhöhung der niederländischen
Sicherheit geschehen sei . Die niederländische Regierung werde

bei einer zielbewußten Politik in der Lage sein , eine gleiche

Garantie auch für die Niederlande von der Reichsregierung

zu erhalten . Die deutsch - belgische Uebereinkunft lege eine neue

Bresche in die französische Kriegsfront und in die Stellungen

der frankophilen Politiker in Brüssel , deren Ziel es sei , Bel¬

giens Schicksal unverbrüchlich an das Frankreichs zu fetten .

Der „ Nieuwe Rotterdamsche Courant " findet es für begreiflich .

wenn die deutsche Erklärung in allen belgischen Kreisen mit

Genugtuung aufgenommen worden sei . Niederländischerseits
müsse man diesem bedeutsamen Schritt in uneingeschränktem

Maße zustimmen . Es handele sich um einen Beitrag zur Er¬

höhung der Sicherheit in diesem wahrlich nicht ungefährlichen
Winkel Europas .

Der Herzog von Windsor

auf der Ordensburg

Crössinsee

Der Herzog von Windsor

besichtigte in Begleitung
des Reichsorganisations¬
leiters Dr . Len die Dr¬

densburg Crössinsee in

Pommern .

( Weltbild , Zander -K .)

Hier berichtet ein Träger des Koburg - Abzeichens seine Er¬

lebnisse . Jenes Gedenkzeichen , das Adolf Hitler im Oktober

des Jahres 1932 , also am zehnten Jahrestage des historischen

Geschehens , den wenigen hundert Männern verlieh , die im

Jahre 1922, vor fünfzehn Jahren , am 14. und 15. Oftober , mit
ihm gemeinsam den roten Terror in jener Stadt brachen .

*

Mit hochgespannten Erwartungen , freudig erregten Gemüs

tes , waren wir damals aus unserem kleinen Provinzstädtchen ,

aus einer der schwärzesten Gegenden Bayerns , nach Koburg

gekommen , wir zehn oder zwölf SA . - Kameraden und Partei¬

genossen . „ Deutscher Tag !" Nun , wir konnten eine kleine

Aufmunterung schon gebrauchen . Dazu hatten die meisten von

uns den Mann , Adolf Hitler , den man , wie man uns mit¬

geteilt , eingeladen hatte und dessen Idee sie in ihrer Stadt

mit Leib und Seele ergeben waren , noch nie gesehen . Das sah

hier zunächst wahrhaftig nicht nach „ Deutschem Tag " aus . Was

da durch die Straßen wimmelte und uns höhnisch musterte ,

das schien uns eher nach „ Kommune " zu riechen . Und die

Fahnen zum Willkomm , die fehlten auch .
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Wir sollten nicht lange im Zweifel bleiben . Im Koburger

Hofbräuhaus , im Standquartier des „ Deutschen Tages " , den

Alldeutsche “ und „ Deutsch -Völkische " einberiefen , wurde uns

Aufklärung zuteil . Die Roten Koburgs hatten erklärt ,

sie „ duldeten " nicht , daß in „ ihrer " Stadt „ nationalistisches

Theater " gemacht würde . Sie hatten das Verbot aller Ver =

anstaltungen gefordert , und zur nachdrücklichen Unterstreichung

dieser Forderung gleich ihre Gesinnungsgenossen aus den

Grenzorten des benachbarten roten Thüringens alarmiert.
Die Polizei fonnte nicht helfen . Sie war viel zu schwach .

Und dann warum auch ? Sollten die „ Völkischen " doch zu

Hause bleiben !

-

Da hatten sich dann die Veranstalter des „ Deutschen Tages "

mit den Genossen an den Verhandlungstisch gesetzt , und denen

zugesichert , daß nichts die Herren roten Bonzen in ihrer

Seelenruhe stören solle . Es sollten sämtliche öffentlichen Vers

anstaltungen abgeblasen werden . Es sollten keine geschlossenen

Formationen marschieren . Fahnen sollten auch nicht gezeigt
werden , und kein Marsch , kein Lied sollte die rote Koburger

Atmosphäre beunruhigen . „ Gut " , hatten darauf die Roten

gesagt , und sich still ins Fäustchen gelacht , dann wollen wir

gestatten " , daß ihr eure Tagungen im Hofbräuhaus abhaltet ,

aber hübsch unter Ausschluß der Oeffentlichkeit , sonst . . . ?

und mit unsSo sah das also in Koburg aus , als wir

viele andere anfamen , um Tage der inneren Erhebung zu

erleben . „ Ist schon was rechts , wenn man sich mit dene

Kasperln einläßt " , sagte der Fahnenträger unserer Gruppe ,

weniger höflich als richtig . „ Aber nachert , da kommt der Hitler ,

und wirds dene schon zeigen ! "

-

Ja , da war der Lichtblick . Hitler fam ! Im Augenblick

waren wir uns zwar alle nicht ganz klar darüber , wie er den

verfahrenen Karren aus dem Dreck ziehen sollte . Aber da wir

wußten , daß er schon manches, was anderen unmöglich schien,
möglich gemacht hatte , und weil wir außerdem felsenfest an

ihn glaubten , warfen wir wieder einmal alle unsere Sorgen
auf ihn , und vergnügten uns im übrigen damit , einstweilen
die Roten , die beim Hofbräuhaus vorüberkamen , zu „ frozzeln " .

Und dann war es auf einmal da , das Gerücht . „ Du , der

Hitler kommt net allein . An ganzen Sonderzug bringt er mit .
Lauter Münchener SA . " , sagte mir einer von uns .

, ,Woher weißt du' s denn ? " „ Ja mei , es wird halt überall
davon geredt ."

Ob Wahrheit oder Dichtung , das war uns jetzt gleich . Wir
wollten und mußten zur Bahn . Und wir schafftens . Zwar gab
es einige Zusammenstöße mit allzu frechen Brüdern in Marr .
Aber dann waren wir da , gerade in dem Augenblick , als ein
langer Sonderzug in den Bahnhof einlief . Ein Sonderzug ,
aus dem dann aus allen Türen Männer quollen . Männer mit
Windjacken und Hakenkreuzarmbinden . Männer , die Fahnen
über sich schwangen , und Gott weiß nicht so aussahen , als ob
sie sich vor den roten Haufen , die jetzt noch die Koburger Stras
ßen unsicher machten , fürchten würden .

Aber sie und ihr Führer , das wußten wir ebenfalls , würs
den sich auch den Abmachungen , die man mit den Bonzen ges



troffen , nicht unterstellen . Und das erfuhren auch gleich die
Herren des Tagungsausschusses .

So traten sie denn schnell beiseite und sahen zu , wie sich

der Zug formierte , um , wie sie wohl meinten , in sein Ver¬
derben zu marschieren . Jawohl , wir marschierten
denn wir gehörten ja auch zur SA . ( und mancher zog mit , der
fürderhin dazu gehören würde , weil er seinen Führer in dieser
Stunde fand ) aber verderblich wurde das für andere Leute .

Die Roten waren baß erstaunt , als so urplöglich die Vergel¬

tung über sie kam . Sie wußten gar nicht schnell genug, wohin
mit sich , als sie entdeckten , daß es auch Leute gab , die sich
ihrem Terror nicht fügten . Die sich keine Fahnen entreißen
ließen , keine Schläge unvergolten hinnahmen . Leute , die ihr
bis dahin in Koburg unangetastetes „ Recht " auf die Straße
einfach als nicht bestehend betrachteten .

Die Polizei machte noch einen schwachen Versuch , für „ Ruhe
und Ordnung " zu sorgen . So wie man das damals verstand .

Wir sollten die Straße räumen , dem uns entgegenkommenden,

Hunderte von Köpfen starten roten Haufen aus dem Wege
gehen . Da sprach der Führer sein historisches Wort vom

Recht der deutschen Menschen auf die Straßen
deutscher Städte . Und dann gab es eine richtige „ Set ".

wie ein Münchener SA . -Mann nachher meinte . Urplöglich
waren da keine roten Lappen mehr über einer johlenden und

drohenden Menge . Aber SA . - Fäuste fuhren auf die Köpfe
roter Provokateure . Rote „ Stoßtrupps " lösten sich auf wie
Butter in der Sonne , und schließlich es hat gar nicht so

lange gedauert war die Straße frei . Frei für den Führer .

für den Nationalsozialismus .

-

-

War das ein Jubel in Koburg . Plötzlich kamen Fahnen

aus den Fenstern , und die Bürger , die bis dahin ängstlich
hinter verschlossenen Türen gesessen , trauten sich auf die Straße .

Der Deutsche Tag " konnte nun wirklich beginnen .

Es wurde wahrlich ein „ Deutscher Tag !" Die Roten blie

sen schleunigst ihre Gegendemonstration ab . Es wäre ja doch
feiner mitgegangen . Herrliches Bekenntnis 3 น

Deutschland wurde die Kundgebung auf der Burg , zu der
es im Triumphzug ging , und auf der der Führer sprach .

Im Dunkel der Nacht vorher hatte man noch einige heim¬

tückische Ueberfälle auf SA .- Unterkünfte und Einzelgänger ver¬

sucht , und sich blutige Abfuhr geholt . Jetzt aber rührte
sich nichts mehr vom Gegner . Er war von panifartigem
Schrecken ergriffen worden . Viele aber , die bis dahin noch
abwartend oder gar feindlich der Bewegung gegenüberstanden ,
marschierten nun schon mit hinauf zur „ Koburg " , für alle Zeit

dem Führer verschworen .

Heute , nach fünfzehn Jahren erzählt sich das alles leicht .

Manchen mag es interessant erscheinen . Für uns aber , die wir

damals in Koburg waren , für uns , die wir zuerst dagestanden .

waren die Tage von Koburg das offenbarende Erleben , das

nie wieder aus unserem Bewußtsein schwand . Damals fand

unsere Sehnsucht die letzte Erfüllung . Wir erlebten hier , im

Einsatz des Führers und seiner SA . , so gewaltig wie noch nie

bis dahin die Kraft einer Idee , die Gewalt eines Willens

über die Herzen , Hirne und Fäuste Hunderter von Menschen .

So ging von Koburg aus ein Teil jenes wunderbaren
Stromes deutschen Wollens und Glaubens , dem es am Ende

gelang , überall die Bahn frei zu machen für die deutsche Er¬
R .neuerung .

Die ewig Unbelehrbaren

Sybkommens , daß es für Belgien nur

Das chauvinistische und ultra reaktionäre belgische Blatt
Belge " schreibt zum Abschluß des deutsch - belgi¬

Schen eine Friedens

sicherung gebe , die in einem erstüdelten , schwachen

und in sich zerrissenen Deutschland " bestehe .
*

Wir wollen vorausschicken , daß dieser Ausbruch des Hasses
und des Wahnsinns vereinzelt dasteht . Das belgische Volt hat

die tiefe Bedeutung des deutsch - belgischen Abkommens erkannt
und die belgische Regierung hat ebenso wie die Presse Belgiens
für den aufrichtigen Beweis des absoluten deutschen Friedens¬
willens wärmste Worte des Dankes und der Anerkennung ge =

funden . Trotzdem ist dieser , wenn auch nur vereinzelte Haz¬
gesang symptomatisch . Er beweist , daß es immer noch Unbe¬

lehrbare gibt und daß ihr Handwerk darin besteht , die Völker
gegeneinander zu heben und sie in einem mörderischen Ver¬

nichtungskampf Aller gegen Alle zu peitschen . Man glaubt ,

den Geist eines Clemencau zu hören : „ Deutschland muß zer¬
rissen , zerstückelt und schwach sein !" . Das belgische Volk wird

davon sind wir überzeugt diesen hysterischen Ausbruch
eines ewig unbelehrbaren und alles verneinenden Hasses auf
das entschiedenste zurückweisen . Es wird damit beweisen , daß
es mitten in einer neuen Zeit steht , die für diese verantwor

tungslosesten aller politischen Tollhäusler lediglich noch ihre
Irrenhäuser offenhält .

-

Koburgs großer Tag
Straße der GA . " und „ Blaß der Alten Garde " für die nationalsozialistische Hochburg

Roburg , 15. Oktober .

Am Vorabend des Tages , an dem vor 15 Jahren
Adolf Hitler an der Spitze von 800 SA .- Männern in
Roburg einzog und den roten Terror brach , hat die Stadt
bereits ein strahlendes Festgewand angelegt . Ein Wald
von Fahnen flattert in den Straßen . Das Rathaus in

schlichtem Weiß ist mit golddurchwirkten Girlanden ge¬
schmückt. Ueberall grüßen Fahnentücher mit dem goldenen
Partei -Ehrenzeichen . Helles Scheinwerferlicht gleißt überPartei -Ehrenzeichen . Helles Scheinwerferlicht gleißt über
das Rondell des Schloßplates und über den Marktplay .
Ehrenpforten sind errichtet , um die Alte Garde der Baye¬

rischen Ostmart , die Träger des Ehrenzeichens am Freitag
nachmittag bei ihrem Einzuge zu begrüßen ,

Die Festlichkeiten selbst wurden durch einen Fackelzug ,
an dem sich sämtliche Gliederungen der Partei und der an¬

geschlossenen Verbände beteiligten , am Donnerstagabend

| eingeleitet . Der Marktplatz , auf dem der riesige Facel

zug endete , bot im Schein des flammenden Lichts ein
magisches Bild . In einer Ansprache wies hier Ober
bürgermeister Dr . Schmidt auf die große Bedeutung des
15 . Oktober hin .

Anläßlich der 15. Wiederkehr des Tages , an dem der
Führer und seine Hundertschaften in Roburg einzogen ,

Stadthielten die Beigeordneten und Ratsherren der
Roburg am Donnerstagnachmittag eine Festigung ab , in

der nach einer Rede des Bürgermeisters Rehlein zur
Kenntnis genommen wurde , daß zur Erinnerung an den

Tag der Alten Garde die seitherige Mohren -Straße in
, , Straße der SA . " und der diese Straße abschließende
Play , der sogenannte Gräfblock , „ Play der Alten
Garde " benannt werden . Die entsprechenden Straßen .

schilder sind bereits angebracht .
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Konjunkturgewinne werden abgestoppt
Anordnungen des Reichskommissars für Breisbildung - Mieterhöhungen genehmigungspflichtig

Berlin , 15 . Oktober .

Vor dem durch die Preisstoppverordnung verordneten all¬
gemeinen Mieterhöhungsverbot bestanden bisher auf Grund der
Ausführungsverordnung vom 30 . November 1936 noch gewisse
Ausnahmen . Insbesondere war für diejenigen Wohnungen ,

die unter die Vorschriften des Reichsmietengesetes fielen , eine
Mieterhöhung bis zur Höhe der geseglichen Miete gestat¬
tet , und es war ferner zugelassen , daß im Falle der Durch¬
führung von Umbauten , einer Aenderung der Benuzungsart
oder von Steuer - und Gebührenerhöhungen der Hausbesizer

ron sich aus ohne besondere Genehmigung eine Erhöhung der
Miete vornehmen durfte .

Es hat sich gezeigt , daß diese Ausnahmevorschriften teil¬
weise dazu mißbraucht worden sind , Mieterhöhungen
durchzudrücken , die sachlich nicht gerechtfertigt waren . Der
Reichskommissar für die Preisbildung hat sich deshalb genötigt
gesehen , die in der Ausführungsverordnung vom 30 . November

A2839 / 37

Feierabend ! Herunter mit
Schweiß und Arbeitsschmut !

Frisch gewaschen will der Wert¬

mann nach Hause gehen . Also her

mit ATA, das flink die rußigen , ölis

gen und stark verschmuttenhände
fäubert . Wo andere Mittel es nicht

schaffen , macht es ATA . ATA ist

das billige Reinigungsmittel für

die Hände des werkenden Mannes .

1936 bisher enthaltenen Sondervorschriften aufzuheben . Nach

einer III . Ausführungsverordnung vom 27. September 1937 zur

Verordnung über das Verbot von Preiserhöhungen vom 26 .

November 1936 ( RGBI . I , S. 955 ) , die im Reichsgesehblait ab¬

gedruckt ist , ist nunmehr für jede Mieterhöhung eine ausdrück¬

liche Genehmigung der Preisbildungsstelle notwendig .
Die Entscheidung über derartige Ausnahmeanträge mar

bisher für das Gebiet einer ganzen Provinz an einer Stelle ,

nämlich bei dem Oberpräsidenten ( in Berlin beim Stadtpräsi
denten , außerhalb Preußens bei den Landesregierungen ) zen =

tralisiert . Dadurch liefen bei diesen Behörden derartig viel

Anträge zusammen , daß sie nicht immer mit der wünschens¬
Der Reichs¬merten Schnelligkeit erledigt werden konnten .

tommissar für die Preisbildung hat sich deshalb entschlossen ,
durch eine im Reichsanzeiger veröffentlichte IV Anordnung
über die Wahrnehmung der Aufgaben und Befugnisse des
Reichskommissars für die Preisbildung vom 27. September 1937
die Aufgaben der Preisbildungsstellen hinsichtlich der Mieten
und Pachten für Wohnungen und Geschäftsräume den Stadt¬
und Landkreisen zu übertragen . In den Landkreisen ist

eine weitere Uebertragung auf Gemeinden über 10 000 Ein¬
wohner zulässig .

Unter das durch die Preisstoppperordnung mit Wirkung vom
18 . Oftober 1936 verordnete Preiserhöhungsverbot fallen auch

£ 3 130" im legten Baustadium
Es dreht sich alles um Helium - Der

(R. ) Friedrichshafen , 15 . Oktober .

Die Erklärungen Professor Diedmanns auf der ersten
Jahresversammlung der Lilienthal -Gesellschaft haben nun end¬
lich Klarheit über die Ursachen der Katastrophe gebracht , der
das Luftschiff „ Hindenburg " in Lakehurst zum Opfer fiel . In
der Werkstatt der Zeppelinwerft in Friedrichshafen wächst in¬

dessen unser neuer Luftriese 23 . 130 " seiner Vollendung ent¬
gegen . Der „ Stuttgarter NS . - Kurier " veröffentlicht einen
Bericht über den neuesten Stand der Arbeiten .

-

-

Luftschiff voran ! Dieses Wort des alten Grafen Zeppelin
teht auch heute noch über der Werft des Luftschiffbaus Zeppe¬
lin in Friedrichshafen . In der großen Halle draußen am
Riedlewald schlagen tagtäglich die Hämmer , um den neuen
Luftriesen , , 23 . 130 " den veränderten Gegebenheiten
anzupassen . Helium - alles dreht sich seit der Katastrophe des

"Hindenburg " um dieses Wort und nachdem endgültig Amerika
feine Einwilligung zur Ausfuhr dieses begehrten Gases gege¬
ben hat , darf man bestimmt damit rechnen , daß der „ L3 . 130 "
im Laufe des kommenden Jahres zum ersten Flug aufsteigen
wird .

Da Helium weniger tragfähig ist als der bisher verwen¬
dete Wasserstoff beim 23 . 130 " macht dies rund 2000 Kilo¬

gramm aus gilt es möglichst viel an Gewicht zu sparen . Daß
diese Gewichtsersparnis in feinem Falle auf Kosten der
Sicherheit geht , ist selbstverständlich . In erster Linie werden

deshalb Versuche gemacht , die darauf abzielen , die Ballast
frage in günstigem Sinne zu lösen . So hofft man aus den
Auspuffgafen das notwendige Ballastwasser gewinnen zu kön =
nen und weiterhin soll auch die Erwärmungstechnik des Gases
in diese Versuche einbezogen werden . Bekanntlich muß das
Luftschiff , um bei einer Fahrt über den Atlantik von Fried¬
richshafen bis ans Meer alle Höhenunterschiede bewältigen zu

fönnen , eine Starterhöhung von rund 800 Meter erreichen .

Bisher war es nun so, daß nach Erreichen dieser Höhe Wasser¬
toff abgelassen wurde , um ein weiteres Steigen des Schiffes
zu verhindern . Da Helium zu teurem Preis eingeführt werden
muß , will man diesen Gasverlust in Zukunft dadurch verhin¬
Sern , daß das Helium vor dem Aufstieg erhigt wird , was beim

neue Luftriese muß Gewicht sparen

Wasserstoff unmöglich war . Erhiztes Gas dehnt sich aus , gibt

somit dem Luftschiff Auftrieb . Durch das natürliche Erfalten
würde der Auftrieb nachlassen , so daß ein Ballastablassen
überflüssig würde .

Was wird am 23 . 130 " verändert ?

23 . 130 " wird nach genau den gleichen Plänen wie der

Hindenburg " gebaut . Denn bekanntlich hatte man schon beim

Hindenburg " mit der Verwendung von Helium gerechnet .

Lediglich die Einteilung der Passagierräume wird verändert .

Statt fünfzig Kabinen wie beim „ Hindenburg " wird der „L3 .

130" nur noch vierzig aufweisen . Diese sind so angeordnet , daß
sie nunmehr sämtlich durch Tageslicht erhellt werden , während
bisher die Einzelfabinen nach innen lagen und feine Aussicht
gewährten . Durch eine Neueinteilung der Räume in soge =

nannte A- , B- und C -Decks fonte der Wunsch vieler Passagiere ,

von ihrer Kabine aus etwas sehen zu können , erfüllt werden .

motoren

Der „ 23 . 130 " wird 248 Meter lang sein , und sein

größter Durchmesser beträgt 41,2 Meter . Die Motoren , die

genau wie beim Hindenburg " angeordnet sind , sind Diesel¬
der Daimler -Benz -Werke in Untertürkheim . Die

Höchstleistung der Maschinenanlage wird etwa 4200 PS . be¬

tragen . Die Führergondel wird im Bugteil unterhalb des

Schiffskörpers angebaut und enthält vorne den Steuer - und
Führerraum , dahinter den Navigationsraum . Ueber der

Führergondel befindet sich die Funkkabine mit allen Einrich¬
tungen für drahtlosen Verkehr und drahtlose Peilung . Im

Steuerraum sind die beiden Steuerstände für die Betätigung
der Höhen - und Seitenruder , sowie die Schalttafeln für die

Ballast - und Gasanlage untergebracht .

Das Gerippe besteht wie beim „Hindenburg " aus verspann¬
ten Hauptringen , unverspannten Hilfsringen und Längs¬
trägern . Als Baustoff dient wiederum die bekannte , besonders
widerstandsfähige Spezialleichtmetall -Legierung . Für die Ber
Spannungen werden hochwertige Stahldrähte verwendet und
auch die Außenhaut des Schiffskörpers , die zum großen Teil
schon aufgespannt ist , besteht aus Baumwollstoff , der durch
einen Celloanstrich wetterfest gemacht wird .

die Grundstückspreise . In der Praxis haben sich daraus in =

sofern Schwierigkeiten ergeben , als ein Vergleichspreis aus der
Zeit des Inkrafttretens der Preisstoppverordnung häufig nicht
ohne weiteres festzustellen ist und der dann an seine Stelle
tretende Wert oft erst im Wege zeitraubender Schäkung er¬
mittelt werden muß . Zur Behebung dieser Schwierigkeiten
hat der Reichskommissar für die Preisbildung durch eine V.
Anordnung über die Wahrnehmung der Aufgaben und Befug¬
nisse des Reichskommissars für die Preisbildung vom 6. Oftce
ber 1937 eingehende Vorschriften über die Durchführung der
Preisüberwachung bei Grundstücken getroffen . Zu¬
nächst werden die Aufgaben , die insoweit bisher die bei den

Oberpräsidenten und Landesregierungen ( in Berlin beim
Stadtpräsidenten ) bestehenden Preisbildungsstellen durchzu¬

führen hatten , auf die Landräte und Oberbürgermeister über¬
tragen .

Dadurch wird die Möglichkeit geschaffen , in denjenigen Fäl¬
len , in denen Grundstücksverkäufe der Prüfung und Genehmi¬

gung nach der Bekanntmachung über den Verkehr mit land¬

und forstwirtschaftlichen Grundstücken oder nach dem Wohn¬

siedlungsgesetz unterliegen , gleichzeitig damit die Preisprüfung
vorzunehmen und einen einheitlichen Genehmigungsbescheid zu
erteilen . Bei allen anderen Grundstücksverkäufen soll die Preis¬

prüfung im Zusammenhang mit der Bearbeitung der Grund¬

erwerbssteuer vorgenommen werden . Die Einschaltung eines

neuen Instanzenzuges ist also nicht erfolgt .

Im übrigen legt der Erlaß vor allem Wert darauf , daß die
vereinbarten Grundstückspreise sachlich gerechtfertigt
sind , wobei in erster Linie vom Ertragswert ausgegangen wer¬
den muß . Alle preistreibenden Momente , die sich aus dem

augenblicklich bestehenden starken Anlagebedürfnis und der viel¬

fach vorhandenen Knappheit an Grundstücksangeboten ergeben ,
sellen ausgeschaltet werden .

Für die Wohnungspolitik ist von besonderer Bedeutung , daß

der Erlaß für die Bewertung von Bauland eindeutig den

Grundsaz aufstellt , daß die Einhaltung tragbarer Mieten nicht
gefährdet werden darf .

thin
Manes " Ausstellung noch nicht gefäubert

Auch Franco beschimpft - Galerie jüdischer Schamlosigkeiten

Die seit Dienstag in Prag stattfindende Ausstellung „Der
heutiges Manes " , in der Deutschland und sein Führer durch
Tuschzeichnungen und Photomontagen aufs unverschämteste an =
gepöbelt und beleidigt werden , hat sich entgegen allen
Erwartungen und Versicherungen bis zur Stunde nicht ihres
antideutschen Charakters entkleidet . Zwar hat man sich offen¬
bar auf Grund des Sturmes der Entrüstung in Deutschland

dazu entschlossen , zwei Tuschzeichnungen zu entfernen , die das
deutsche Staatsoberhaupt verhöhnten und es u . a . als Hunger¬
diktator darstellten , der neben den Betten der Mütter als

Schreckgespenst erscheint , doch sind die anderen Hezerzeugnisse
einer Freien tschechoslowakischen Kunst " geblieben . Die das
deutsche Volk verhöhnenden und aufs schwerste beleidigenden

Photomontagen eines gewissen John Hartsfield , der Jude ist

und früher einmal den Namen Herzfeld trug , sind nicht ents

fernt worden und füllen heute noch die Ecke in einem der Aus¬

stellungsräume aus .
Herzfeld zeigt außerdem weiter eine bisher nicht erwähnte

Photomontage , die den Titel „ Die Saat des Todes " trägt und
auf der man ein Hakenkreuze ausstreuendes Stelett mit einem
deutschen Stahlhelm sieht . Dieses Kunstwert " ist mit folgen¬
dem Saz beschriftet : „Wo dieser Sämann geht , da sproẞt nur
Hunger , Not und Krieg !" Neben diesen Verhöhnungen Deutsch¬
lands findet sich in der Ausstellung ein „ Werk " des Tschechen
Plec , das General Franco , also das atsoberhaupt des ra =

tionalen Spaniens , mit blutigen Händen darstellt inmitten
eines Haufens toter Kinder .

Alle diese hier erwähnten Werke " hängen noch in der

Schau , deren Veranstalter im Katalog stolz verkünden , daß sie
unter dem Ehrenprotektorat des Staatspräsi
denten Dr . Benesch steht und mehrere Minister und den

Chef der Regierung zu Mitgliedern des Ehrenausschusses zählt .

Kürzmeldungen
Der Stellvertreter des Führers , Rudolf Seß , stattete am

Donnerstag der Ausstellung Shakespeare auf der deutschen

Bühne " , die in Bochum im Rahmen der zweiten deutschen
Shakespeare -Woche veranstaltet wird , einen Besuch ab .

Reichsminister Dr . Goebbels besuchte gestern mit sämtlichen
Abteilungsleitern und zahlreichen Referenten des Reichs =
ministeriums für Voltsaufklärung und Propaganda die Aus¬
stellung „ Schaffendes Volt " in Düsseldorf .

Die deutschen Reichssender bringen am Freitag im Rahmen
ihres Abendprogramms einen Senderuf Dr . Leys zum Winter¬

hilfswerk des deutschen Volkes .

Auf dem Friedhof Berlin - Lichterfelde wurde am Donners¬

tag der auf tragische Weise ums Leben gekommene Schwager
des Ministerpräsidenten Göring , Rechtsanwalt und Notar Frizz
Rigele , zu Grabe getragen .

Bei Salines an der Grenze des spanischen bolschewistischen
Gebietes in der Gegend von Céret wurden mehrere französische
Katasterbeamte bei Durchführung von Vermessungsarbeiten
von den spanischen Bolschewisten beschossen.

Seit dem Ausweisungsdekret der französischen Regierung
gegen alle spanischen Flüchtlinge haben 8100 Personen die
Grenze des nationalen Spanien überschritten . Sämtliche

Flüchtlinge erhielten Unterkunft und Verpflegung .
Auf der Jahreskonferenz der Fianna Fail -Partei hat de

Valera angedeutet , daß er unter der neuen Verfassung Irlands
nicht mehr für den Posten des Präsidenten kandidieren werde .

Der jugoslawische Ministerpräsident Dr . Stojadinowitsch
traf am Donnerstag aus Paris tommend in London ein . In
den zwei Tagen seines Londoner Aufenthaltes wird er politi
sche Unterredungen mit Außenminister Eden haben .



Schwerer Unfall der Fliegenden Gauſchule
Zwei junge Nationalsozialisten tamen ums Leben - Bier Schwerverlette , acht Leichtverlette

Bühl ( Baden ) , 15. Oktober .

Am Donnerstag stattete die Fliegende Gauschule
Berlin auf ihrer Schulungsfahrt durch die Gaue Hessen¬
Nassau , Koblenz -Trier , Saarpfalz und Baden auch dem
Kreise Bühl einen Besuch ab . Bei der Abfahrt der Omni¬
busse vom Bühler Höhengebiet ereignete sich auf der steilen
und sehr kurvenreichen Straße zwischen Sand und Bühl ,
oberhalb des Kurhauses Schindelpeter , ein schwerer Unfall .
Die Bremsen des ersten Omnibusses versagten und der

Fahrer verlor nach 300 Meter rasender Fahrt die Herr
schaft über seinen Wagen . Der Omnibus fuhr bei der
scharfen Kurve beim Wiedenbach den Abhang in den
Wald hinunter , blieb in den Bäumen hängen und wurde

schwer beschädigt . Bei dem Unfall wurde der Pg . Hein
rich Jordan aus Berlin getötet , während der NSKK . ¬
Truppführer Heinrich Lange aus Berlin im Bühler
Krankenhaus furz nach der Einlieferung starb . Außerdem
sind vier Schwerverletzte und acht Leichtverletzte zu ver¬
zeichnen , denen sofort am Unfallplaz ärztliche Hilfe zuteil
wurde . Sie wurden dann mit dem Sanitätswagen in das
Bühler Krankenhaus übergeführt .

Die Namen der Schwerverletzten sind :
Karl Kattwinkel , Berlin -Steglitz ,
Kurt Meyer , Berlin -Tempelhof ,
Adolf Buschtötter , Heinersdorf ,
Ella Seger , Rohrdorf bei Horb .

Die der Leichtverletzten :
Walter Fischer ,
Werner Bock , Spandau ,
Gustav Bublib , Berlin -Steglitz ,
Martin Günther , Berlin ,
Werner Zieler , Wrangelshorst ,
Heinrich Gericke , Berlin - Wilmersdorf ,
Karl Jefermann , Berlin ,
Dr . Roestel , Berlin -Steglitz .

Der stellvertretende Berliner Gauleiter Görlizer hat
im Auftrage des Gauleiters , Reichsminister Dr . Go e b =

bels , noch am Abend die Angehörigen der Getöteten und
der Schwerverletzten aufgesucht und ihnen seine tiefe An¬
teilnahme ausgesprochen . Ferner hat Reichsminister Dr .
Goebbels sämtlichen im Krankenhaus Bühl in Baden
untergebrachten Verletzten seine besten Wünsche für baldige
Genesung zum Ausdruck bringen und ihnen Blumen über
reichen lassen .

Die Kunde von dem schweren Unglück , das die Flie¬
gende Gauschule des Gaues Berlin auf ihrer Studienfahrt
durch Südwestdeutschland im Schwarzwald betroffen hat ,
wird weit über die Grenzen Berlins hinaus in der

ganzen Bewegung tiefe und herzliche An =
feilnahme hervorrufen . Zwei junge , lebensfreudige
und tatenfrohe Nationalsozialisten sind jäh aus dem Leben
gerissen worden , die mit ihren Berliner Kameraden voller
Freude und Erwartungen in den Westen und Südwesten
unseres Vaterlandes hinauszogen , nicht auf eine Ver¬

Norden

Öffentl . Gottesdienst

Kippleserverein Noord "

Norden
Morgen , Sonnabend , abends

8. 30 Uhr

Sonntag , 17 . Oftober , Versammlung
vorm . 10 % Uhr , in der
Aula des Gymnasiums bei Adena , Leegermoor

zu Morden
Es predigt : Pastor Meyer¬Aurich . Alle sind hierzuherzlich eingeladen .

Diteel
Sonntag , 17 . Ottober ,vormittags 9 Uhr ,

Morgenfeier

Ärzte -Tafel

Morgen , Sonnabend

nur von 8 - 9 Uhr

Sprechstunde
Nervenarztbei Müller (früher See Dr. Barghoorn, Emdenberg ) . Ansprache: BastorMeyer -Aurich . Alle Bolts¬genossen sind herzlich ein¬geladen .

Großheide
Sonntag , 17. Oktober ,nachmittags 2 Uhr ,

Gottesdienst
in der Schule zu Groß¬
heide . Es predigt :
Pastor Meyer -Aurich .
Alle sind herzl . eingeladen .

ff. Spekulatius
täglich frische 5 - und 10 - Pfennig¬
Teilchen in großer Auswahl owie

Kaffee und Teegebäck
empfiehlt

Konditorei Petersen
Inh . : Fr . Wolken

Norden . Fernruf 2159

ich meinen schönen

gnügungsfahrt , nicht um sich zu erholen , sondern um aus

eigenem Erleben Land und Leute fennenzulernen , ihren
Gesichtskreis zu erweitern und die gesammelten Er¬
fahrungen der Partei und ihren Gliederungen wieder zu¬

gute kommen zu lassen . So sind auch sie gefallen im

Dienst an der Bewegung , der sie bis zum letzten Itemzug

die Treue gehalten haben . Unser Gedenken an sie er :

bindet sich mit der Hoffnung , daß die Verlegungen der

vier als schwerverlett gemeldeten Lehrgangsteilnehmer
nicht lebensgefährlicher Art sind und recht bald eine Wen¬
dung zum Besseren eintreten möge .

Wir Ostfriesen hatten erst vor kurzer Zeit Gelegenheit ,

die Männer der Fliegenden Gauschule in unserer Heimat

zu sehen. Der herzliche Empfang , der den Berliner Partei¬
genossen überall zuteil wurde , ist noch in aller Erinnerung .

Schlagwetter auf Zeche Nordstern 1/2

Sieben Tote und zwei Leichtverletzte

Auf der Schachtanlage Nordstern 1/2 in Gelsenkirchen =

Horst ereignete sich in der Nacht zum Donnerstag gegen 24 Uhr

eine Schlagwetterexplosion , die sieben Tote und zwei Leichtver¬

legte forderte . Die Explosion erfolgte in der zehn Meter langen

Verbindungsstrede zwischen 32 Meter hohen Stapeln über der

11. Sohle im Südfeld . Der eine Stapel dient zum Hochziehen ,

der andere zum Bunfern der Berge für einen Blaspersazbetrieb
im Flöz Zollverein 4. Bei der Explosion kamen vier Schlosser ,

zwei Schachthauer und ein Elektriker ums Leben . Ein Steiger

und ein Haspelführer wurden leicht verletzt .

Die tödlich Verunglückten hatten den Auftrag , eine Seil¬

scheibe des Bergestapels auszuwechseln . Die Befahrung der

Dertlichkeit wurde unmittelbar nach der Explosion durch die

Bergbehörde , die Zechenverwaltung und den Vertrauensrat

porgenommen und die Rettungsarbeiten unter Einsatz der Gru =

benwehren Rhein -Elbe und Nordstern unter Mitwirkung der

Hauptstelle für das Grubenrettungswesen durchgeführt . Die

Leichen konnten geborgen werden . Die Explosion ist nach dem

amtlichen Befund mit großer Wahrscheinlichkeit darauf zurück¬

zuführen , daß der Elektriker , der als Schlosser aushelfen sollte ,

vor Aufnahme der Arbeit an der unter Spannung stehenden

Beleuchtungsanlage eine vorschriftswidrige und daher ver¬

botene Behelfsbeleuchtung hatte anschließen wollen . Bei diesem

Versuch sind die Schlagwetter entzündet worden .

Vier Personen an Pilzvergiftung gestorben

In Aix -les -Bains ( Südfrankreich ) erkrankte eine fechsköpfige

Familie an schwerer Pilzvergiftung . Der Vater und drei Kin¬

der sind jetzt gestorben , während die Mutter und eine Tochter

weiter in Lebensgefahr schweben .

Mädchenmörder zum Tode verurteilt

Das Schwurgericht in Frankfurt an der Oder verurteilte am

Donnerstag den 37 Jahre alten Friz Kunert aus Hohentannen
zum Tode und dauernden Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte .

Kunert hatte Anfang Mai dieses Jahres ein 15 % jähriges
Mädchen , das mit ihm auf einem Gute tätig war , aus Eifer¬

sucht , und weil es ihm nicht zu Willen war , mit einer Art er¬

schlagen . Er band die Leiche auf eine Egge und versenkte sie

in einen See .

Jn dankbarer Freude zeigen

die Geburt einer Tochter an

Buß Reinema und Frau
hanna , geb . Driever

Randzeel , den 12. Oktober 1937 .

Ihre in Dornum am 13. Oktober

vollzogene Vermählung geben bekannt :

Christian Suchsland

Tilde Suchsland

Langeoog , den 15. Oktober 1937 .

Wegen Erweiterung der vertrauens¬

ärztlichen Tätigkeit gebe ich die

Kassenpraxis aut

geb . Damm

Gleichzeitig danken wir herzlich
für die erwiesenen Aufmerkiamkeiten .

Neue Krankheitsfälle werden ab 16. Oktober nicht mehr

angenommen , die z . Zt . in meiner Behandlung befindlichen
Kassenmitglieder behandle ich weiter bis zum Abschluß
der Krankheit . Priva patienten , auch Mitglieder von
Mittelstandskassen ohne Krankenscheinzwang , behandle

ich ohne Einschränkung , wie bisher .

Sprechstunde vormittags 11. 30- 13 Uhr
Mittwochs keine Sprechstunde .

Dr. med. Daniel ,Aurich

Stück ,ZumSonntag empfehle Klaben . .
Nittert Janssen , Norden

Westerstraße 84

Winterhilfswerk Süderneuland
Bedürftige Volksgenossen können bei ihrem Blod
walter

Bordrucke für Unterstüßungsanträge
-anfordern . Diese sind dann sofort zurückzugeben .

Süderneuland II , den 13. Oktober 1937 .

Der Ortsbeauftragte für das Winterhilfswerk
des Deutschen Volkes 1937/38 .

Familienanzeigen

Für die uns anläßlich unserer
Goldenen Hochzeit

erwiesenen Aufmer jamkeiten

agen wir allen unsern

herzlichen Dank .

Jan Ruben
und Frau

Larrelt .

Wer weiß ?

aus Erfahrung , wie wohltuend
für Hals u . Brust bei Kindern u .

Erwachsenen das Husten -Elixir

Meirosum ist u . wie sehr es

den Schleim löst , der greift bei

Husten , Heiserkeit , Katarrh

immer wieder zu dem wohl¬

schmeckenden

Melrosun

finden in der „ OT3 " Flasche M. 1. 65 kl . Flasche M. 1. ¬

weiteste Derbreitung Med . Drog . J . Bruns , Emden
Markt Drog . H . Carsjens

Verdingung
der Ausführung von 3 Deichgatts ( Maurerarbeiten ) bei Crizum
und bei Midlum .

Ausschreibungsunterlagen gegen Einsendung von 2, RM .

Berdingungstermin: Donnerstag, den 21. Oftober 1937, 11 Uhr.

Bauabteilung Emsdeicherhöhung
Leer (Ostfriesland ) , am Pferdemarkt 8.

Ziskusdirektor auf der Schulbant

Großes Hallo und viel Jubel und Freude gab es gestern

bei den Schülern der 52. Volksschule in der Fruchtstraße in

Berlin . Was war geschehen ? „ Papa Krone " , wie der

Berliner Volksmund den Leiter des großen Zirkusunternehmens
getauft hat , das zur Zeit in der Reichshauptstadt seine Zelte

aufgeschlagen hat , hatte die Sehnsucht getrieben , seiner alten
Schule einen Besuch abzustatten . 56 Jahre sind es her , da er

dort als Abc -Schüße die Schulbank drückte . Sein Vater war

damals schon stolzer Besizer einer kleinen Tierbude auf einem

Plaz an der Frankfurter Allee , deren „ Tierpark " neben einem
Wolf , einer Syäne , einem Leoparden und einigen Bären als

ganz besondere Attraktion eine alte zahnlose Löwin mit einem

Badenbart angehörte . In seinem alten Klassenzimmer erzählte
Direktor Krone den begeistert zuhörenden Schülern von seinen
pielen Erlebnissen auf den Fahrten mit seinem Zirkus , die ihn

durch viele Erdteile führten . Zum Schluß lud er in dankbarer
Erinnerung an seine Schulzeit alle Jungen zu einer Freiver¬
stellung ein .

Drei Juden wegen Devisenverbrechen verhaftet
Die Justizpressestelle Braunschweig teilt mit :

Gegen die persönlich haftenden Gesellschafter der Mechani
schen Weberei A. I . Rothschild und Söhne , Kommanditgesell

Stadts
schaft , des größten industriellen Unternehmens in

Oldendorf , die Juden Dr . Joseph Schönbeck , Wilhelm Mahderf

und Dr . Richard Wolff , hat das Amtsgericht in Stadt -Olden

dorf Haftbefehl wegen Verbrechen gegen das Volksverratsgesek
und wegen Devisenverbrechen erlassen . Gleichzeitig ist ihnen

durch Anordnung des Oberfinanzpräsidenten in Hannover
( Devisenstelle ) die Berechtigung , die Gesellschaft zu vertreten

entzogen . Für die Fortführung des Unternehmens und damit
für das Wohl der Arbeiterschaft ist Vorsorge getroffen .

Kirchenraub nach sowjet -spanischem Muster

Im Verlauf des Mittwoch wurden in zehn in der sage

Nähe von Angoulème ( Frankreich ) gelegenen verschiedenen
Kirchen Diebstähle verübt . Sämtliche Geldbüchsen wurden

einer mit Kraftwagen arbeitenden Bande aus den

Kirchen geholt . Die Polizei glaubt bereits eine Spur der

Täter gefunden zu haben .

Don

Drud und Verlag : NE .- Gauverlag Weser -Ems , 6 m . b. $ .
Verlagsleiter Hans VaesZweigniederlassung Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folkerts ( in Urlaub ) : Stell

vertreter : Karl Engelkes . Verantwortlich ( auch feweils für die

Bilder ) für Politit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ;

für Heimat : Karl Engeltes ; für Stadt Emden : Dr . Emil Krizler ,

sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport :

Friz Brockhoff , Leer .
Berantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwn Emden .

D. - A. IX 1937 : Hauptausgabe 24 186 , davon mit Heimatbeilage

., Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser

Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungstopf gefenn .

zeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle Aus =

gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage „Leer

und Reiderland " B für die Hauptausgabe Anzeigenpreise

für die Gesamtausgabe die 46 mm breite Millimeter - Zeile

10 Rpf, Familien - und Kleinanzeigen 8 Raf die 90 mm breite

Tert -Millimeter -3eile 80 Rpf . für die Bezirksausgabe Leer .

In der NS . - Gauverlag Weser - Ems Gmbh . erscheinen insgesamt :

Ostfriesische Tageszeitung Emden
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier

Gesamt -Auflage September 1937 :

24 186
35 206
31 445
12 527

103 364

Friedrich Wilhelm Sagemann

Ruth Hagemann , geb . Sasten
geben ihre Vermählung bekannt

Aurich , den 16 . Ottober 1937 .

Jhre am 10 . Oktober in Upende vollzogene

Dermählung geben bekannt

Hinrich Stürenburg
Eka Stürenburg

geb . Camp

Gleichzeitig danken wir für die uns erwiesenen
flufmerksamkeiten .

Jhre Derlobung geben bekannt

Frauke Camp
Johannes Lübbers

Upende
Jm Oktober 1937

Marcardsmoor

Wittmund , den 14 . Oktober 1937 .

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb

eute unser lieber treuer Arbeitskamerad

Onno Evers
Durch sein stets pflichtbewußtes ; jederzeit

bescheidenes und hilfsbereites Auftreten erfreute

er sich der größten Wertschätzung .

Er wird uns allen unvergessen bleiben .

Betriebsführer und Gefolgschaft
des Finanzamts Wittmund



Prosit
! Fest der deutschen Traube

und des Weines

Patenwein

16.bis
17.Oktober

1937

1936
Naturreiner alkoholfreier

Traubensaft

Niersteiner

Patenweine
liefert in beftgepflegter Qualität

A. Heyl , Emden
Weinhandlung , Gr . Straße 44

Wein - Gläser - Römer

Bowlen
schöne Formen - - sehr preiswert
Bitte besichtigen Sie unverbindlich unsere

große Auswahl

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt
EMDEN - - Zwischen belden Sielen

Abenheimer Neuberg
1/1 Flasche 1, - RM .

Patenwein der Stadt Emden

Weinhandlung Wilhelm Ekkenga
Emden Große Straße 2 .

Das Winzerfest
im festlich dekorierten Saal des

Cloyd -Hotels

Fernruf 2691

am Sonnabend und Sonntag

beginnt 8 Uhr abends C

Großes Varieté - Programm

mit dem Barbarina -Henrio -Ballett

Konzert Tanz + Stimmung

Eintritt RM . - . 50 einschließlich Tanz

+

Und den guten Schoppen Patenwein
in der stimmungsvoll dekorierten

Stadtschänke , Emden
Daul Söhnchen

selt 1838

15
6

K
raft

infch

Burch

empfiehlt

J . C . Winter / Aurich

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG. Kraft durch Freude

Kreis Aurich

Fast dar dautschen Iranba

und das Wainas 1937

am Sonnabend , 16. Oktober , abends 8 Uhr

In Brems Garten

Ahrenholz Garten

Landwirtschaftliche Halle

Folkers Gaststätten in Haxtum

Erholung -Sandhorst
Cassens -Mittegroßefehn

in den schön geschmückten Sälen

Die schmissigen Kapellen werden für
Hochstimmung sorgen .

- auch Weinbrand , Rum u. Wein

kauf im Tha -Ga-Laden ein !

Om sonnigen Rhein ,

9

noin das Land , so der Wein .

Rhein - , Mosel - , Rotwein ,

Patenwein

dazu Keks und Waffeln , lose und in Packungen .

Lieferung auf Wunsch frei Hous !
3 %

Hamburger Kaffee -Lager RABATT
Thams & Garfs - Paul Düvier Marken

THA- GA Aurich , Markt 4 , Fernruf 404 ausgen
Artikel

seit 1838

Fest der deutschen Traube

PATEN WEIN
in Flaschen und glasweise

und des Weines 1937

Restaurant Piqueurhof , Aurich
Stimmungsvoll hergerichtet - - ¬ - - Weingroßhandlung

Lieferung von Patenwein der Stadt Aurich

Zum Fest der deutschen Traube
Pafenwein ! und des Weines bieten wir an :

1936 Abenheimer Klausenberg Fl . 0 . 90

1936 Ediger Osterlämmchen . . Fl . 1 . 10
Fl . 1 . 201936 Ediger Feuerberg . .

ohne Flaschen :

Albert Bakker , Ostertor
H. Bredendiek , Ostertor
Otto Wienholtz , Osterstraße
C. Maaß , Osterstraße
Bernh . Andreeßen , Osterstraße

L. Schmeda , Osterstraße

Sonnabend , den 16 . Oktober

großes Winzerfest

in Spetzerfehn

Bowle - und

Anfang 7 Uhr

ein )

ns
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Mit der Parole : "
wollen wir am 16 .

und 17 . Oktober das

H. Rector , Esenserstraße
Th Schröder , Wilhelmstraße
B. Bockelmann , Burgstraße
Joh . Kittel , Georgstraße
G. F. Kittel , Norderstraße

F. Lange , Am alten Hafen

Die DeutscheArbeitsfront
NG. -Gemeinschaft Kraft durch Freude

Kreisdienststelle Norden

Trinkt deutschen Wein "

Festderdeutschen
Traube

unddesWeines
feiern .

Veranstaltungen : 16 . Oktober im Hotel

Henschen ; 17 . Oktober im Hotel

Deutsches Haus u . Schüßenhaus

Stimmung Sumor= Ueberraschungen
Eintritt bei allen Veranstaltungen 0,30 RM .

ng

5
Gemein

chaft
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e

NSG. ,,Kraft durch Freude "

Ortsdienststelle Berumerfehn

Das Fuft

dag daütschan Traйbn

Sonntag , 17. Okt . , im Kompaniehause

Winzerfest
mit Überraschungen und ab 72 Uhr

grosser Festball

Weingläser H. Kappelhoff Ww . Sohn
IaWeine , gute Küche,Spezialität : Schlachtplatte,Winzerſtimmung J. Graepel jr .. Emden

W . J . FISSER
Wein großhandlung / Emden

Qualitätsweine in allen Preislagen

Gebrüder Ekkenga
WEINGROSSHANDLUNG EMDEN

liefern
den

Weingroßhandlung seit 1743

Emden , Neutorstraße 4 - 5

Patenweine Festweine

Traubensäfte , Schaumweine usw .

Emder Patenwein

1936 Abenheimer Neuberg



Ostfriesische Bauernschaft

Erweiterte Darlehnsgewährung und Reichszuschüsse
für Landarbeiterwohnungen

Anträge bei den Kreisbauämtern stellen

otz . Durch die Verordnung des Beauftragten für den Vier¬

jahresplan , Ministerpräsident Generaloberst Göring , vom 10.

März d . I . wurde , wie wir bereits öfter berichteten , eine groß¬

zügige Förderung des ländlichen Wohnungsbaues ermöglicht .

Den Bauern und Landwirten , die für ihre Arbeiter neue Wert¬

oder Heuerlingswohnungen bauen wollen , werden niedrig ver¬
zinsliche Darlehen der Preußischen Landesrentenbank in Ber¬

lin bis zu 85 v. H. der Baukosten zur Verfügung gestellt ;
Eigenheimbewerber , die ländliche Arbeiter oder Handwerker
sind , können bis zu 72 v . H. der Gesamtkosten der Stelle als
Rentenbankdarlehen und ein Reichsdarlehen bis zu 1500 RM .

erhalten .
Da es sich bei den Vorarbeiten bisher gezeigt hat , daß die

Antragsteller vielfach die mit 15 v . H. der Kosten geforderten
Eigenleistungen nicht aufbringen können , hat der Reichsarbeits¬
minister in den am 9. September ergangenen ,,Dritten Durch¬
führungsvorschriften " zu der vorgenannten Verordnung die Re¬
gierungen ermächtigt , verlorene Reichszuschüsse in

durchschnittlicher Höhe von 600 RM . je Wohnung zu gewähren .
Ferner ist die Grenze für die Darlehen der Landes¬
rentenbank , die bisher bei Werkwohnungen im Höchstfall rund
4700 RM . , bei Heuerlingswohnungen rund 5500 RM . betragen
durften , um 850 RM . erhöht worden ; bei Eigenheimſtellen
werden rund 400 RM . mehr als bisher zugelassen . Sofern

mit den Bauten unter Inanspruchnahme der Rentenbankmittel
bereits begonnen worden ist , können die verlorenen Zuschüsse im
Bedarfsfalle auch nachträglich gewährt werden .

auch

Durch die Hergabe der Reichszuschüsse zu den Eigenleistungen

und die Erhöhung der Darlehen ist es nunmehr allen Bauern

und Landwirten ermöglicht , Neubauten zu errichten ,

wenn sie nur geringe Eigenleistungen auf¬

bringen können . Von allen verantwortungsbewußten

Betriebsführern wird nun erwartet werden können , daß sie be =

schleunigt ihre Anträge bei den Kreisbauämtern
stellen . Wesentliche Schwierigkeiten grundbuchlicher Art

können sich bei der dinglichen Sicherung der Rentenbankbarlehen

nicht ergeben , da diese durch die Verordnung vom 10. März 1937

auf eine neue Grundlage gestellt und vereinfacht ist .

In den Dritten Durchführungsbestimmungen " hat der

Reichsarbeitsminister ferner die Förderung auch auf den Um =

bau vorhandener Gebäude zu Landarbeiterwohnungen
oder Heuerlingsstellen erweitert . Auch können Darlehen der

Landesrentenbank zum Umbau unzureichender und baulich

schlechter Wohnungen in Anspruch genommen werden . Es ist

aber in jedem Falle zu fordern , daß sich der Umbau wirklich

lohnt , daß also die vorhandenen Gebäude in ihren wichtigsten

Teilen noch einwandfrei sind . Die Umbaudarlehen der Landes¬

rentenbank stellen sich auf 500 bis 3000 RM . je Wohnung .

Durch diese Erweiterung der Förderungsmaßnahme auf Um¬

bauten wird sich eine weitere Anzahl von Wohnungen schaffen

lassen , die sich zur einwandfreien Unterbringung von Land¬

arbeiterfamilien eignen .

Bekämpfung der Kraut - und Knollenfäule bei Kartoffeln
Von Dr . B. Lange , Pflanzenschuzamt

otz . Wenn die Kartoffelstauden fast vollständig entwickelt

find , bemerken wir vor allem an den Blättern , aber auch an

den Stengeln , Blüten und Knollen das Auftreten von braunen

Flecken . Diese Flecken sind das erste Anzeichen für die sog .

Kartoffelkrankheit " oder Knollenfäule . An der Blattunter¬

seite bildet sich am Rande der dunklen Flecken ein weißer

Schimmelrasen . Wenn das Wetter günstig ist , besonders bei

feuchtwarmer Witterung , kann sich die Krankheit innerhalb

furzer Zeit weit ausbreiten und ganze Bestände vernichten .

Schon von weither kann man die befallenen Flächen an dem

eigenartigen süßlichen Geruch erkennen .

sam vertrocknen die Blätter , werden dunkelbraun und hängen

Schlaff herab . Wie schon gesagt , werden auch die Knollen

nicht von dieser sog . Braunfäule verschont . Sie gehört zu den

schwersten Schädigungen der Kartoffel . Man erkennt diese

Fäulnis daran , daß sich an der Oberfläche bleigraue , etwas
man die Kartoffeleingesunkene Flecken zeigen . Schneidet

durch , so steht man vom Schalenrande her braune bis rost¬
braune Verfärbungen bis ins Innere der Knollen vordringen .

Lang =

Die Ursache der Krankheit ist in folgendem zu
suchen. Wenn auf den Blättern der Kartoffelstauden längere
Zeit Wassertröpfchen stehen bleiben, ohne zu verdunsten, dann
ist die günstigste Gelegenheit für den Befall und die Ausbrei¬
tung der Krankheit gegeben. Denn der Erreger der Krankheit ,
ein kleiner Pilz , findet in dem stehenden Wasser , das vom

die besten Bedingungen zu seiner Entwicklung . Die Sporen
des Pilzes dringen durch die Spaltöffnungen in die Blätter
ein und entwickeln sich hier zu einem Pilzgeflecht, das bald
das ganze Blatt durchzieht. Unter dem Einfluß von Wärme
und Feuchtigkeit entwickeln sich nun auch bald die bäuschchen¬
artigen Fruchtträger des Pilzes , die aus den Spaltöffnungen
des Blattes hervorbringen und mit ihren zitronenförmigenFrüchten den weißen Schimmelrasen an den Rändern derFaulflecken bilden. Wir erkennen schon hieraus , daß solche
Stellen auf Kartoffelfeldern , die windgeschütztsind und längereZeit des Tages im Schatten liegen , besonders in Mulden oderan Waldrändern , leicht zum Ausgangspunkt des Befalls werden können. Die Sporen der Pilze werden nun durch Regenund Wind auf die Nachbarpflanzen gebracht, wo sie rasch aus¬

und Samenprüfstelle , Oldenburg

feimen und die Krankheit ausdehnen . Gleichzeitig werden die

Sporen durch den Regen in den Boden hineingewaschen und

gelangen so zu den Knollen , deren Schalen sie durch¬

bohren , um vom Rande her in das Fleisch einzudringen . So

entsteht dann die Fruchtsäule .

Am meisten gefährdet sind die Frühsorten , während

später gegen Ende August und im September die Tempera¬
turen sinken und damit nicht so leicht ein Befall oder eine

weitere Ausdehnung der Krankheit eintreten kann .

Was haben wir nun bei den Bekämpfungsmaß =

nahmen zu beobachten ? Erstens fönnen wir die Blätter

schüßen gegen das Eindringen des Pilzes . Durch zwei bis

dreimalige Bespritzung des Feldes mit Kupferkalkbrühe
( Bordeauxbrühe , ein - bis zweiprozentig ) ist eine wirksame Be =

fämpfung der Krautfäule möglich . Besonders bei wertvollen

Frühsorten und Saatzuchtwirtschaften macht sich die Sprizung
durchaus bezahlt . Wir müssen ferner versuchen , die Aus¬

breitung auf dem Felde nach Möglichkeit einzuschränken . Zu¬

nächst einmal kein Anbau von Kartoffeln im Windschutz von

Wäldern und Hecken sowie in windgeschützten Mulden . Ferner
Reihe diefür die Anlage derwähle man

häufigste Windrichtung und die Reihenentfernung

nicht zu eng , damit der Wind die Wassertropfen genügend ab¬

schütteln kann . Auch ist es ratsam , Frühkartoffeln nicht in
unmittelbarer Nähe von Spätkartoffeln anzupflanzen .

Endlich besteht die Aufgabe , den Uebergang der Krankheit
auf die Knollen zu verhindern . Da die in den oberen Erd¬

schichten liegenden Knollen zuerst befallen werden , sollten die

Kartoffeln nach Möglichkeit des öfteren angehäufelt werden .

Wenn das Kraut bereits vollkommen abgestorben ist , soll mög¬

lichst bald geerntet werden , da die Knollen dann oft noch gar

nicht befallen sind . Jedenfalls dürfen die geernteten Knollen

auf feinen Fall mit abgestorbenem Kar¬
bedeckttoffelfraut Sorgfältiges

Einlagern der Kartoffeln aus franken Be =

ständen ist unbedingt erforderlich . Vor allem

ist durch eine gute Lüftung für ein rasches Abtrocknen Sorge

zu tragen , damit nicht zur Braunfäule , die im Winterlager

selbst nicht weiter um sich greift , andere Krankheiten wie Naß
fäule und Weißfäule hinzukommen .

werden .

Was soll das schlechte Grünland - Umbrechen!
Aus einem Rundfunkvortrag des Diplom-Landwirts R. Dannemann -Oldenburg

Deutschland hat zur Zeit einen Fehlbedarf an verdaulichem Eiweiß von rund 1 Million Tonnen . Wollteman diesen Fehlbedarf durch Anbau von Futterpflanzen aufdem Ackerlande decken, so würden dazu etwa fünf MillionenHektar Ackerland zusäßlich erforderlich sein. Diese Möglichkeitscheidet bei dem Raummangel vollkommen aus , da das Ader¬land dringend für andere lebensnotwendige Kulturen benötigtwird . Infolgedessen müssen andere Eiweißquellen herangezogenwerden . Und diese stehen in überreichem Maße auf dem Grün¬lande zur Verfügung. Dieses nimmt mit 8,5 Millionen Hektarrund 30 Prozent der landwirtschaftlich genutzten
Deutschland ein. Am landwirtschaftlichen Einkommen ist jedochdas Grünland nur zu 10 Prozent beteiligt auf Grund seiner
unbefriedigenden Erträge . Besonders trifft das für die Wiesen
zu. Auf dieſen liegen heute die Erträge nach den Erhebungen
nur etwa 3 Prozent höher als um die Jahrhundertwende , wäh¬
rend andererseits in derselben Zeit zum Beispiel die Kartof¬
felerträge um dreißig Prozent und die Roggenerträge um 19
Prozent gestiegen sind. Hier hat also der Hebel anzusetzen . Das
um so eher, als gerade durch eine bessere Bewirtschaftung des
Grünlandes am schnellsten , sichersten und am billigsten Ertrags¬
steigerungen zu erzielen sind .

Fläche in

Eine solch einfache und billige Maßnahme stellt zum Bei =

spiel die allgemeine Mähweidennuzung var ; d . h . die

starre Trennung von Wiesen und Weiden muz verschwinden
und an ihre Stelle die wechselweise Nuhung treten . Durch das

ständige einseitige Mähen wird nämlich der Grasbestand viel

zu einseitig und lückenhaft und vor allen Dingen viel zu sehr

verunkrautet . Weidet man dagegen solche bisher einseitig ge=

nute Mähflächen oder führt man im Betriebe allgemein die

Wechselnuzung ein , so wird sehr bald der Bestand wesentlich

dichter werden , die Erträge werden höher , das Unkraut ver =

schwindet , da es den Biß und Tritt der Tiere nicht vertragen

fann und es stellen sich wertvolle Untergräser ein . Versuche

haben ergeben , daß man allein durch die wechselnde Nuzung
Ertragssteigerungen bis zu 50 Prozent und mehr

bei gleichbleibender Düngung erzielt hat . Es kann daher nicht

dringend genug zu dieser Mähweidennukung angeraten werden .

Zu diesem Zwecke wird das gesamte Grünland in Koppeln ein¬

geteilt , deren Größe sich nach dem jeweiligen Vichbestand rich¬

tet . Auch wird die Viehherde ihrer verschiedenartigen Leistung

entsprechend ebenfalls in einzelne Leistungsgruppen unterteilt .

Für diese Weideeinzäunung gibt das Reich namhafte
Beihilfen , die bei Neueinfriedigungen im Durchschnitt 100

RM . je Heftar betragen . Auch bei Unterteilungen bereits be

stehender Einfriedigungen können die Beihilfen in Anspruch

genommen werden . In diesem Falle werden die tatsächlich ent¬

standenen Kosten evtl . unter Anrechnung einer notwendig ge¬

wordenen Pumpe oder dergl . erstattet . Die näheren Unter¬

lagen sind bei den zuständigen Landwirtschaftlichen Schulen zu

erfahren und die Antragsformulare bei den zuständigen Orts¬

bauernführern erhältlich .

-

Nun gibt es eine ganze Anzahl Grünlandflächen , die im Er¬

trag absolut unbefriedigend sind und die , als Ackerland genugt,

bedeutend höhere Erträge bringen würden . Bei diesen hilft

nur ein Mittel und das ist der Umbruch . Auch hierfür

gibt es Beihilfen , die ebenfalls im Durchschnitt für ieden Hek¬

tar ordnungsgemäß umgebrochenen Grünlandes 100 RM . be¬

tragen . Der Viehstand darf aber dadurch nicht vermindert

werden . Das ist auch durchaus nicht erforderlich , wenn dann

das verbleibende Grünland nur besser gedüngt , gepflegt und

ausgenugt wird .

Vorläufig stehen noch Beihilfen genügend zur Verfügung .
Die Anträge sind auch hierfür bei den landwirtschaft =

lichen Schulen zu stellen, die nach erfolgter Durchteilung
bzw. dem Umbruch die Abnahme vornehmen.

Jezt im Herbst und Winter können diese Arbeiten am besten

durchgeführt werden . Es kann daher nur jedem Bauer und

Landwirt geraten werden, diese günstige Gelegenheit auszu¬
nügen , um dadurch gleichzeitig an der Steigerung der Erträge

mitzuhelfen .

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung "

Wiesenwalze selbst bauen !

Walzen im Herbst verhindert das Auffrieren der Grasnarbe

Eine der wichtigsten Aufgaben der Wiesenpflege besteht

darin , durch geeignet Maßnahmen auf alten Wissen das Un¬

fraut zu bekämpfen und Neuanlagen vor einer Verunkrautung
zu schüßen . Erfahrungsgemäß bevorzugen zahlreiche Unfräuter ,

vor allem die Doldenblütler , lockere Böden , während die Süß
wünschen .

gräser einen festen geschlossenen Boden
Werden nun von Natur aus lockere Böden durch Frost oder

durch die Egge noch weiterhin gelockert , so werden dadurch die

Wachstumsbedingungen für die Süßgräser verschlechtert , für

zahlreiche und oft schädliche Unkräuter aber verbessert . Die

Folge wäre also eine Verschlechterung des Pflanzenbestandes
und damit auch der Ertragsfähigkeit der Wiese . Für alle leich =
ten und lockeren Böden , insbesondere für Moore und anmoorige
Böden , spielt daher die Festigkeit des Bodens und damit die

Anwendung der schweren Wiesenwalze eine ausschlaggebende
Rolle .

Das Walzen der Wiesen hat auf diesen Bodenarten eine

besondere Bedeutung im Frühjahr , da humose Böden durch
den Winterfrost sehr stark aufgelockert werden . Auch nach dem
ersten Schnitt ist das Walzen der Wiesen oft zu empfehlen , um

die Feuchtigkeit aus den tieferen Bodenschichten zum weiteren
Wachstum heraufzuholen . Endlich kann auch im Herbst noch

einmal gewalzt werden , um dem Auffrieren über Winter durch
festeres Andrücken der Grasnarbe vorzubeugen .

Soll das Walzen der Wiesen Erfolg haben , dann muß die
Walze verhältnismäßig schwer sein . Sie muß dabei einen

großen Durchmesser ( 1 Meter und darüber ) haben , damit sie

nicht zu sehr einsinkt und nicht zuviel Zugkraft beansprucht .
Das Gewicht soll auf ein Meter Arbeitsbreite etwa 12,5 - 17,5

Doppelzentner betragen .
Da eiserne Wiesenwalzen meist sehr teuer und mit dem

oben genannten Durchmesser kaum zu haben sind , empfiehlt es
sich, sich selbst Wiesenwalzen aus Beton zu bauen . Um

die Herstellung solcher Betonwalzen zu erleichtern und möglichst
vielen Bauern zu ermöglichen , hat die Landesbauernschaft

Gut rasiert¬

DOTBART
MONDEXTRA

SCHUTZMARKE

ROTBART

MOND
EXTRA

DEP

gut gelaunt !

Verlangen Sie den neuen vervollkommneten
Rasierapparat ROTBART / MOND EXTRA

Walzenverschalungen aus Holz anfertigen lassen , die gegen eine

geringe Leihgebühr zur Verfügung gestellt werden .

Der Reichsnährstand hat fürzlich ein Flugblatt „ Die Wiesen¬

walze und ihre Herstellung " herausgegeben , das genaue Anlei

tungen über den Bau der Walzen gibt . Auch über die zur

Herstellung notwendigen Materialien ist auf dem Flugblatt

alles nähere ersichtlich . Von interessierten Bauern und Land¬

wirten kann das Flugblatt von der Landesbauernschaft bezo¬

gen werden .

In der kommenden arbeitsärmeren Zeit des Winters läßt

sich der Selbstbau von Betonwiesenwalzen sicher¬

lich von vielen Betrieben durchführen . Es ist deshalb zu

empfehlen , die vorhandenen Leihverschalungen und das be =

zeichnete Flugblatt möglichst frühzeitig bei der Landesbauern¬
schaft anzufordern , aber auch erst dann , wenn sie gebraucht
werden . Nur so können die Verschalungen zur Herstellung

möglichst vieler Walzen benutzt werden .
(Aus dem Wochenblatt der Landesbauernschaft Weser -Ems . )

4,6 Millionen Landfrauen arbeiten für unsereErnährung
Während der Streit der Meinungen noch ungeklärt ist , ob

der Einfluß der Berufsarbeit sich zum Nachteil auf das Leben
der Frau auswirkt oder nicht , hat das praktische Leben mit

seinen notwendigen Forderungen bereits eindeutig entschieden.
Die heute an unser Volk gestellten großen Aufgaben werden

gemeinsam von Mann und Frau gemeistert . Die
gestellten Anforderungen sind dabei oft sehr groß . Der grund¬
sägliche Unterschied zur Frauenarbeit vergangener Zeit aber
liegt darin , daß diese Arbeit heute nicht einseitig dazu dient ,
dem privaten Unternehmer die entsprechenden brauchbaren

Arbeitskräfte bereitzuhalten , sondern daß sie aus einer Not¬
wendigkeit für das Volksganze heraus geschieht , daß sie aus
einer Haltung heraus geleistet wird , die dem Organismus und

der Seele der Frau entsprechen .

Es stehen heute in Deutschland 11 Millionen Frauen im

Erwerbsleben , von denen 40,5 vs . , also 4,6 Millionen , in der
Land - und Forstwirtschaft tätig sind . Dazu kommt , daß in
fleinbäuerlichen Betrieben der Anteil der weiblichen mithel¬

fenden Familienangehörigen den der männlichen Hilfskräfte
überwiegt . Nur sehr wenig Menschen kennen in den Städten
den Einsaz einer Landfrau , der die Aufgabe gestellt ist , für
die Ernährung der Gesamtheit entscheidende Arbeit zu leisten
und im besonderen Maße Hüterin des deutschen Blutes zu sein .
Ihre wirtschaftliche Verantwortung muß sich auf Erzeu =
gung und Verbrauch richten . So hilft die Landfrau
außer ihren täglichen Arbeiten in Hof und Haus auch in den
großen Teilabschnitten der Erzeugungsschlacht . Sie sorgt mit
dafür , daß die Erträge gesteigert , die Qualität verbessert ,
Schädlinge bekämpft und die Ernte vor Verderb geschützt wird .
Bei der Rohstofferzeugung tritt sie für gesteigerten Flachs¬
anbau und vermehrte Schafhaltung ein . Im Kuhstall ist sie
darauf bedacht , die nötigen Leistungs - und Qualitätssteigerun¬
gen zu erreichen . Sie setzt sich für die eingeführte Milch¬
kontrolle ein und für bessere Verwertung wirtschaftseigener
Futtermengen . Sie ist um eine richtige Einteilung , Bearbei
tung und Bepflanzung des Gartens ebenso bemüht wie um
eine gute Ernte - und Vorratshaltung . Auch vor der Not¬
wendigkeit der Leistungssteigerung in der Geflügelzucht ver¬
schließt sich die Landfrau nicht , heißt es doch, annähernd 350
Millionen RM . für die Einfuhr von Eiern und Geflügelfleisch
einzusparen . Freilich, Stall - und Hofbegehungen , Geflügel¬
beraterinnen , Bezirksgarten -Arbeitsgemeinschaften , Melk - und
Milchlehrgänge, Schulungen für Schlachtungen und Vorrats¬
wirtschaft , für Sortieren und Verpacken von Obst , Mostkurse ,
Filme und Vorträge und alle weiteren Veranstaltungen desReichsnährstandes unterstützen die Landfrau in ihren Auf¬
gaben . Trotzdem bleibt die Arbeit der Landfrau noch schwergenug und die Stadtfrau darf vor allem nie vergessen , daßSiese Arbeit zum großen Teil ihr zugute fommt . 5 . C.



Gewitternacht vor Flinthörn
Von Peter Smidt - Juist .

Manchmal ist mir noch im Traume , als bleichten unsere
Gebeine vor den wildzerrissenen Dünen von Flinthörn ." -

Foco schwieg . Es war schon viel , daß er so den Anfang
fand . Echte Seebären wissen nichts um die Romantik ihres
Erlebens . Da steht nur das falte Wagnis , das stumm seinen
Mann erfordert , wenn der alte Erbgrimm der Nordsee einmal
zupackt . Und im übrigen pflegen Priem und Pfeifchen im
Mundwerk fleißiger die Runde zu machen als das Wort , dem
die Gestaltungskraft fernliegt .

Doch heute war Focko unter der Wirkung etlicher Seehund¬
Schnäpfe aufgetaut und zungengeschmeidig geworden .

„ Doch !" wendete sein Bruder Hedde aus der Sofaecke mit
lascher Armbewegung ein . Das flang ebenso bescheiden wie
verächtlich , als sei die tolle Fahrt mit der Jolle „Sturmvogel "
faum des Erzählens wert .

Foco dagegen wickelte ruckweise das Seemannsgarn ab .
Hedde hörte zunächst mit gerunzelter Stirn zu .

, ,Also nun wir hatten uns auf die Herbstregatte in Wil¬
helmshaven festgemacht - segeln wollten wir , mochte uns auch kei
weicher Sonntagswind entgegenfächeln , als wir nachmittags das

Boot ablegten . Der steife Nordwest unter den Inseln machte
uns vorläufig feine Sorge . Der Sturmvogel ' lief davor weg
wie ein Füllen , das die freie Weite wittert ."

Hedde richtete sich auf in seiner Sofaecke . Nun kam auch
ihm das Sprachwasser . Er wurde ganz lebendig und faßte die
Tischkante , als sei dies die wippende Bordwand des Seglers .

„ Mach man halfwege !" drohte er Focko , „ im Seegat vor
Norderney gings hart an den Strom , und wir segelten ver¬
flucht dicht an den Rabbelseen der Platen vorbei ."

„ Nur halb so schlimm !" fiel Foco ein , wenn eben alles
gut festgezurrt ist , pfeift man auf den dicksten Sturm
Böen , das sind verfluchte Fallgruben ."

nur

„ Egal !" stieß Sedde streitsüchtig hervor und schwieg .
„ Die Kabbelseen vor Norderney taten uns nichts " , fuhr

Foco fort . Hinter dem Norderneyer Hafen tamen wir in das
Kielwasser eines größeren Motorkutters , der bald vor uns
weglief .

" Der olle Stinfer fonnte mir auch höchstens den Tabak¬
geruch unter der Nase verderben " , bemerkte Hedde .

, ,Da mußte gerade die Gewitterslaute einsehen “ , erzählte
Foco weiter .

„ Ich hatte auch schon den Armkrampf vom Halten der Schot ,
als du mich ablöstest . " Hedde steckte sich das Pfeifchen an .

, ,und an den aufziehenden Wetterwolfen schien der leibhaf¬
tige Satan mit niederschlagenden Bligen nun seinen Schwefel¬
stiden zu halten ." Foco schenkte uns einen neuen „ Seehund "
ein .

Zwischen diesem Geaas trieb nun das Boot wie eine flü¬
gellahme Glude " .

Und der Wind ? " bemerkte ich .

Reinweg ausgestorben
"Der Gewitterteufel blies fich die Backen auf , und ich er¬

wartete die Brise an der Ruderpinne ."
Auffallend grell lagen die Deiche . Dann kam der Wind

mit den Gischtstreifen . Du hattest wenigstens in diesen Minuten
Gelegenheit , nervös zu werden ." Focko blinzelte zu Hedde
hinüber .

„ Nervös ? Alles andere , wenn der Wind aus dem Segel-

Es war ein Traum
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Sie wühlt grübelnd den Kopf in die Kissen . Qualvoll find
die Gedanken und ungelöst . Franziska möchte schlafen , nichts
als schlafen . Nur , um nicht denken zu müssen .

-Nach längerer Zeit wieder hat Franziska hingedämmert
öffnet sich die Tür einen Spalt .

, ,Darf ich eintreten ? " fragt eine gedämpfte Jungenstimme ,
der man es anmerkt , wie schwer ihr dieser gedämpfte Ton
fällt .

"

Der Einsamen ist es wie eine Erlösung . „Ja , Kind , fomm ! "

flüstert sie . „ Komm ! " Sie nimmt die Jungenshand und

schließt die Augen wieder . „ Es ist doch gut , Kind , daß du

Bater geschrieben hast , daß ich frank bin . aber morgen

stehe ich wieder auf . Und dann spreche ich mit dem Arzt . Es

ist alles verhältnismäßig leicht - - ich glaube gar nicht , daß
du lange bleiben mußt - bald haben wir dich dann wieder

zu Hause
6

Sie spricht so , daß man nicht weiß , ob sie im Fieber redet
oder bei voller Besinnung ist . Aber als Hannes vorsichtig seine
Hand aus der ihren lösen will , erzittert Franziska und bittet :

Bleib noch . . . bis ich schlafe . .

Sehr bald danach schläft sie ein .
*
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Ents

Am andern Morgen steht sie früh auf , aber sie fühlt sich

matt und schwach . Ein Blick in den Spiegel zeigt ihr ein

müdes , um Jahre gealtertes Gesicht . Nein , , Schwester Fran¬

zista ' ist sie nicht mehr . . . Ein bitteres Lächeln vertieft die
Schatten unter ihren Augen , den scharfen Zug an der Nasen¬
wurzel . Wiedersehen nach langen , langen Jahren ist

täuschung . Und er hat jezt eine junge , sehr junge Braut , so
jung wie sie, Franziska , damals war er hat es selbst

so gesagt . Aber ist denn er noch jener Leutnant , der gewillt

war , den Himmel zu stürmen ? Ist er noch jener Mann , den
fie liebte ?

-

Sie sigt auf ihrem Zimmer , obwohl sie gern durch den Park

laufen möchte . Aber im Park ist vielleicht Kläre Kürthen ,

Konrads Braut . Vielleicht wird sie wieder fragen , ob Kon¬
rads frühes Erlebnis eine Gefahr für ihre Ehe bedeuten
fönnte .

Sie flingelt der Schwester , sagt , ob sie Doktor Hoesch jetzt
sprechen könne .

Die Dienstbeflissene zuckt die Achseln . Nein , das glaubt sie

")

fällt und im Herumturnen in stickiger Luft mit dem Gigbaum
schlenkert wie toll ," erwiderte Hedde böse .

, ,Nun ja , jedenfalls sprang uns bald die Gewalt des Win¬
des an , und das Boot haute wieder ab . Inzwischen kam die

Abenddämmerung . Wir würden also verspätet Langeoog , wo
wir zu übernachten gedachten , erreichen . Anscheinend verzog
sich, das Wetter schnell , die Wolfen verteilten sich , und die kleine

Brise verringerte die Fahrt . So passierten wir die Wichter
Ehe vor Baltrum , folgten im Kurs den Bakenstangen im

Watt und legten bei Dunkelheit von dieser Insel ab ."
, ,Wir bemerkten die Positionslichter eines Fahrzeuges vor

uns , und ich übernahm wieder das Ruder " , bemerkte Hedde .

Lints hinter uns die große Tonne . Hier hinaus war uns das

Fahrwasser nicht so genau bekannt . Wir mußten uns nachher
weiter rechts bei der Dorfbeleuchtung wieder im Watt zurecht¬
finden ." Focke schwieg eine Weile .

„ Ihr lieft also ungeschoren die Brücke von Langeoog an ? "
fragte ich .

" Dies war erst das Vorspiel " , sagte Hedde gewichtig .
" Wie es so oft an der Küste geht , das Gewitter fehrte mit

unerwarteter Wucht zurück , als wir mitten in diesem Wetter¬
loch zwischen den Inseln steckten . Immer stärkere Seen zerpul¬
verten vor dem leichten Bug unseres Bootes , und Hedde suchte
dem kommenden durch ein großes Reff im Segel zu begegnen .
Die verquollenen Wolkenschwaden verdunkelten auf einmal die

Sicht . Mochte der Himmel wissen , wo und wann die Lichter
von Langeoog auftauchen konnten . "

„ Ich peilte wie ein Luchs nach den Batenstöcken im Watt ,
die nicht zu entdecken waren " , erklärte Hedde .

, ,Verdammt mulmige Lage ! " fuhr Focko fort . „ Wir ließen
uns jedenfalls nicht ins Bockshorn jagen . Unser Sturmvogel '
legte sich ordentlich an die Böen und schoß wie ein blinder
Vogel in die Nacht hinaus . Da sahen wir wieder die
schwankenden Positionslichter des großen Seglers vor uns .
Wir folgten bedenkenlos . Vor Langeoog biegt der westliche
Dünensaum , der Flinthörn , wie eine Nase ins Watt . Um diese
Nase mußten wir bald herumfommen und binnenseits ruhiges
Fahrwasser erreichen ."

, ,Wie mit Kübeln entlud sich das Gewitter " , ergriff Hedde

das Wort , und wir waren völlig ab vom Kurs . Was dies
hier im freien , von mächtiger Dünung durchpflügten Seegat
bedeutete , war uns so gewiß , als daß wir uns nur noch auf die

Rippenfestigkeit unseres Bootes , die äußerste Spannkraft und
die untrügliche seemännische Witterung verlassen mochten ."

„Wenn nur irgendwo ein Bakenbesen aufgetaucht wäre !

Wir zweifelten daran , ob wir binnenseits herumkamen .
Alles konnte in den dick herniedertrommelnden Böen den wil¬

den Tanz nur noch verderblicher gestalten . "
,,Ree !

„ Ich umflammerte den Mast und lugte verzweifelt nach den
Positionslichtern unseres Vorläufers " , erklärte Foco ,, , sah aber
nur den verwaschenen Dunst der Böe . Vielleicht hatte jenen
schon die vorbeilaufende See bei den Spanten ."

, ,Wir kamen steuerbords ab und wurden noch einmal der

Lage Herr . An die rettenden Bakenstangen dachten wir schon
längst nicht mehr . Anscheinend hatte uns der Segler vorn auf

den Leim geführt . Die aufgespannte Persennig schütte uns
notdürftig vor überholenden Seen Manchmal fletterte der

. Sturmvogel ' wagemutig auf eine gischtige Woge , als schösse
er geradewegs zu dem tobenden Gewitterungetüm hinauf , um
ihm den üblen Wanst zu rammen . Dann wieder schoß er

hinab , und Hedde stand an der Pinne über mir in der Luft .
Wie lange das dauern mochte , wußten alle guten Geister . Zum
Ueberfluß bemerkte ich nun die Langeooger Lichter an falscher
Stelle . Das war faul ! Wir trieben bei diesem Kurs vor die

Brandung der Außensee . Dann Gnade uns Gott !"

, ,Ohne Besinnung ging ich auf Landnähe . Wenn es nur
endlich etwas sichtiger würde ! Nahe rollten die Gischtketten
der Brandung . Mit einem Schlage verhielt der Regen . Ich
bemerkte nun deutlich den gefährlichen Gischtgürtel . Kamen

wir hinein , so mochte sich der , Sturmvogel ' schon jetzt bei den
Brennholzsuchern anmelden . -

-
Donnerwetter ! was lag denn vornaus für ein fümmerliches

Ungetüm ? Ein umgeschlagenes Schiff oben flacerte noch
ein grünes Licht ; wahrhaftig eine wenig tröstliche Position ,
die uns dort entgegenblinzelte .

Der Wind hatte nachgelassen . Wir hielten auf das Wrack
zu , gingen an den Wind und ließen auf gleicher Höhe den An¬
fer fieren , indeß Foco mit Affengeschwindigkeit die Segel barg .
Alles glückte , und wir gaben noch den zweiten Anker nach , um
sicher zu liegen . Bald fämmte der Sommernachthimmel die
Wetterwolfen fort . Die Sterne blinkten vertraulich hernieder ."

Ei , wie sinnig !" unterbrach ich .""
" Run flappten die Böen zusammen . Das war einmal wie¬

der unser Glück " , erzählte Hedde weiter .

-

, ,Doch die Brandung warnte beständig . Ein wenig verklömt
erwarteten wir den Morgen . Als es tagte , konnten wir die
Bescherung drüben übersehen . Die Margret so hieß der
fleine Schoner war bedenklich über eine Sandbarre gestol¬
pert . Da bei Ebbe wenig Strom lief , schwamm Foco hinüber .
Als er vom Wrack winkte , nahten auch schon Männer aus den
Dünen in Lee . Es war die Schiffsbesagung , die an Land das
Unwetter überstand , nachdem sie die Grundsee urplöglich von
ihren Schiffsplanten ins Nasse befördert hatte . Wir halfen
dem Schoner flar Kiel machen ; denn sein stefiger Eichenbau
hatte den Anprall ausgehalten . Allein , wenn Hans Blank
rein Deck macht , kommen ja immer etliche Teetassen zu Bruch .

Mit kommendem Flutstrom hatten wir keine Zeit zu verlie
ren , um aus dem Seegat auf die Wattseite zu kommen . Der
beständig laufende Wind machte unser Mißgeschick wett . Abends
erreichten wir Wilhelmshaven und konnten am nächsten Tage

nach dieser Feuerprobe bei der Regatta den Wanderpreis

Damit schloß Hedde , holte das nette Prunkstück vom Bort
und zeigte es herum .

-ersegeln . "Ich brüllte es durch das Regengepeitsch , als wollte

ich mir den letzten Mut kommandieren " , erklärte Focke .

Hedde sprang aus der Sofaecke auf , als spürte er noch den

haushohen Brecher , der hinterrücks den „ Sturmvogel " aus
den Nieten zu reißen drohte . dedan

„ Es war mir , als müßten wir mit dieser heranbrausenden
See in die nasse Wiege hinabgleiten . Als wir besessen über
Stag rollten , orgelte eine Grundsee vorüber , vor der man

ruhig ein ,Bater unser ' herauspresse fonnte , wenn zum Stoß¬
gebet überhaupt Zeit gewesen wäre ," meinte Hedde erregt .

nicht . Doktor Hoesch ist um diese Zeit nicht zu sprechen . Fran¬

zista aber besteht darauf , die Schwester soll es versuchen .

Eine halbe Stunde später klopft Hoesch an ihrer Tür . Er

findet eine blasse , sehr ernste Frau , und auch er sieht über¬

nächtigt und vergrübelt aus .
Ich habe dich rufen lassen " , beginnt sie ,, , ich halte es nicht

mehr aus . Es muß Klarheit zwischen uns sein , jetzt , sofort .

Unser Schicksal hängt davon ab ."
Er antwortete müde : Und was soll diese Klarheit ver¬

schaffen ? "

-„ Unsere Aussprache . " , ,War sie nicht gestern schon ? "
Nein . Konrad , du hast nur von dir gesprochen . Ich aber

habe auch Verpflichtungen übernommen ."
„ Ich weiß " , sagt er wegwerfend , „ du bist verlobt
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- "

, ,Du darfst es nicht so nebensächlich hinsagen ; es ist keine
Kleinigkeit . "

, ,Der Liebe gegenüber ist es gar nichts !" erwiderte er fast
schroff .

„ Ja , Konrad , der Liebe gegenüber . Aber ist das noch

Liebe , was uns beide in diesen Augenblicken bewegt ? "

Er blidt aufgewühlt in ihre weit offenen , klaren Augen ,
die seinen Blick festhalten ; aber er muß den seinen senken .

Wir müßten uns in uns wiederfinden " , sagt er unsicher .
„Nein , Konrad , ich glaube , dafür ist es zu spät . Wir haben

uns zu sehr geliebt in unserer Vorstellung . Unsere Liebe er¬

trägt Wirklichkeit nicht . "

"

„ Ja , das ist es . Was sie ausspricht , ist wahr . Er hat

darüber nachgegrübelt , viele schlaflose Nachtstunden lang . Ihre
Liebe erträgt die Wirklichkeit nicht . Die Wirklichkeit ist an¬

ders . Die Wirklichkeit wird noch ganz anders werden .

Franzista , ich .
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Sie wehrt leise und zärtlich ab : „ Ja , Konrad , ich weiß .

und setzt hinzu : „ Konrad , Lieber , Liebster , wir müssen uns
sehr bald trennen . Oder möchtest du deine Braut verlieren ? "

, , Kläre ? Nein !" Welch ein Entsetzen flutet aus seiner
Stimme .

Wahrscheinlich haben wir beide jetzt erſt extannt, wie sebr
wir die Gegenwart lieben und das , was nur mit dieser Gegen¬

wart verknüpft ist. und tu mir eines zuliebe: Sprich nicht
zu deiner Braut davon , daß wir uns wiedergesehen haben , tu

ihr nicht so weh , wie ich es bereits einem guten , nahen Men¬
schen getan habe . . . ! Es schmerzt furchtbar . Und sie wird
das Mißtrauen vielleicht lange , lange nicht mehr los . Mich
dünkt , wir sind beide am Ziel ! Laß uns zufrieden , laß uns
dankbar sein . . . "

Er beugt sich über ihre Hände , die sie ihm hinstrect :

Franziska , warum riß es uns auseinander , als wir uns

am nächsten waren und führte uns dann so grausam spät zu¬
- ? "sammen

Sie lächelt in sein blasses Gesicht hinein :
, ,Weil wir andere Wege beschreiten sollten ! Du und

ich! Mach ' du mir jetzt den Jungen gesund , Eberhard Send¬

„ Das war ja die reinste Wikingerfahrt !" bemerkte ich bes
geistert .

Focko und Hedde sahen mich mißtrauisch an .

,,י Da haben wir nun den Salat !" meinte Focko ,, , nun schreibt
er davon , und dann reden die Landratten darüber , vor allem
wo die ollen Wikinger sowieso schon recht berühmte Kerle

geworden sind ."

lers Junge ! Nun zeige mir , was du kannst und daß alle Leis
den unserer Trennung nicht vergeblich waren . Denn du sagtest .

du hättest deine wahre Berufung endlich gefunden . "
Ja , das habe ich " , sagt er feierlich und richtet sich hoch

auf ,, , ich werde es dir beweisen . Lebe wohl , Ziska ! Ich werde
nie aufhören , dich anzubeten !"

Und dann ist sie wieder allein . Alle ihre Gedanken sind
bei Eberhard . Wie wird er ihren Brief aufgenommen haben ?
In welcher Verfassung befindet er sich ? Sie müßte ihm schrei
ben , jetzt , sofort . Sie kann nicht . Sie legt Papier und Füll¬
feder vor sich nieder . Aber sie kann nicht schreiben .

Wo ist Konrad Hoesch ? Sie findet ihn nicht mehr . In

dem neuen Manne nicht und . nun auch nicht mehr in dem

Soldaten Konrad . Alles ist Traum , der zerfließt . Der Kopf
schmerzt ihr . Ihr ist übel und sie fühlt sich zum Sterben müde .

Nun gibt es feinen Menschen mehr , der zu ihr gehört . Sie
hat Konrad verloren , sie gab Eberhard Sendler auf . Das
Leben hat keinen Sinn mehr .

Es pocht . Die gleiche Schwester , die vorhin auf ihren
Wunsch den Doktor Hoesch zu ihr gerufen hatte , schaut vorsich
tig ins Zimmer .

",Ein Herr mit einem kleinen Mädchen . . " meldet sie an ,

doch ehe sie weitersprechen kann , noch ehe das tiefe , heiße Ges

fühl ganz über Franziska hingeströmt ist , steht Eberhard auf
der Schwelle . Ein neuer Eberhard , ein fremder , ach , und so
vertrauter Eberhard , mit zusammengepreßtem Mund und
harten Augen , ein Mann , der gewillt ist , bis zum äußersten
um sie und ihren Besiz zu kämpfen . Nicht wie damals wird
er sich abweisen lassen , nicht wie damals fann er zurücktreten .
Kämpfen wird er . Und der entschlossene Ausdruck seines Ge¬
sichts wird unsicher vor der deutlichen Qual in ihrem blassen
Antlig .

Franziska . sagt er ,, , wie konntest du nur so etwas
schreiben . ? "

Und das Kind drängt sich vor und flüstert erregt : „ Bist

du frank, Tante Fränze? Wir haben ſolmeAngit schabt 66

Franziska streckt die Arme aus . Komm !" sagt sie und
preßt das Kind an ihr Herz und über das helle Haar hinweg

hängen ihre gen an Eberhard, immer nur an ihm.
„ Laß Tante Fränze jetzt !" gebietet Eberhard seiner kleinen

Tochter . Lauf nach draußen und sieh , wo Hannes ist !"
Das Kind gehorcht gern . Stürmisch fällt die Tür hinter

der Davoneilenden zu . Nun ist es ganz still in dem Raum .
Nun müßte Eberhard sprechen , aber er sucht nach Worten für
das , was er nicht sagen kann . Da öffnet sie die Arme nach
ihm , lautlos , aber mit einer inbrünstigen und einmaligen Be¬
wegung .

, ,Vergiß !" flüstert sie .
Traum -

, ,Vergiß alles ! Es war ein
es ist nichts mehr . Nun bin ich nur noch für dich

da ! Nur nicht fragen ! Nichts fragen ! Du Anfang und
Ende ! Eberhard !

- Ende !

-

Fhr Mann isst gern
ரான் einen nett angerichteten

erfrischenden und wohlbekömmlichen

Dr . Oetker -Pudding !



Zu verkaufen

Die Kreis - und Stadtspar¬

tasse in Norden beauftragte
mich , am

Dienstag ,

Enterfüllen 2 Neubau
(Wallach) zu verkaufen oderWohnungengegen tragende Kuh zu ver¬
tauschen .

Rosenboom , Upende .

Ein braunes

dem 26. Oktober 1937, Stutfüllen
nachmittags 3 Uhr ,

beim Hause des Bauunterneh¬
mers Ihno Everts , hierselbit ,

Ubbo -Emmius - Straße , folgende

Maschinen
als :

ujw .

1 tomb . Abrichte u . Ditten¬

hobel mit Motor und Zu

behör ,

mit Schein zu verkaufen .

Gebr . v . Hettinga ,

Wiegboldsbur .

zum 1. 12 . zu vermieten , vier ]

Räume mit Zubehör , eine

Wohnung mit Bad . Zu erfr .

u . Nr . 1275 b . d . OTZ . , Emden .

Kleine möblierte

Maniardenwohnung

Gesucht per 1. November oder
etwas später ein

Gehilfe
Don 16 - 21 Jahr . für eine 15 Damt ist wieder sehr modern ,

Hektar große Landwirtschaft
in Oldenburg . Schr . Ang . u .
Nr . 257 an die OT3 . , Ejens .

Gesucht auf sofort od . 1. Nov .

ein häuslicher

zum 1. Nov. zu vermieten. junger Mann
Emden , Douwesstraße 9 .

Zum 1. Nov . oder später

Verkaufe 2 schwere , neun möbliertes Zimmer
Monate alte

Sengitfüllen
W. Ulbertus Ww .,

Manslagt .

Sabe eine Schiffsladung

1 tomb. Kreissägemit Bohr Runkelrüben
maschine und Fräse mit

Motor ,

1 Hobelmesserschleifmaschine
für Kraftantrieb ,

1 Bandsäge mit Motor

öffentlich , meistbietend , freiwil¬
lig auf drei Monate Zahlungs¬
frist zu verkaufen .

Es handelt sich um besonders

abzugeb . , lagernd am Abeiig¬
Kanal , Georgsheil - Uthwer¬
dum .

W. Ihnen , Engerhafe .

Zu verkaufen :

1 Ambos ( 158 kg )

schwere , gut erhaltene Maschinen 1 Blajebalg (Leder )
für Tischler - und Baubetriebe .

Besichtigung 2 Stunden vor gr . Handbohrmaschine
dem Versteigerungstermin . 1 Es -Eisen und

Evtl . frühere Besichtigung
nach vorheriger Anmeldung bei 1 Rohrabschneider
dem Unterzeichneten .

Norden , den 14 . Oft . 1937 .

E. Everts ,

Preußischer Auktionator .

alles sehr gut erhalten .

Meino Aden , Middels - Osterloog ,

Post Ogenbargen .

Unter unserer Nachw . steht eine

tompl . Knetmaschine

zu verm . , auch a . Büro geeig .

Emden , Kranstr . 54 (Neubau )

Zu mieten gesucht

JungerMann lucht 3. 1. Nov.
möbl . Zimmer

mit oder ohne Verpflegung .

Schr . Ang . mit Preisangabe
u . A 199 a . d . OTZ . , Aurich .

Kartoffelfeller
zu mieten gesucht .

Zu erfragen unter Rr . 1273

bei der DT3 . , Emden .

Pachtungen

In offfries . Nordiecbad
ist eine modern eingerichtete

Bäckerei und

Konditorei
mit

Kraft Auftrags werde ich am mit Motor und Auspresser für
Sonnabend, d. 16. d. M. , nachm . Schwarzbrot in gebrauchsfertig . Café und Pensionsbetrieb
6 Uhr , bei der Vosbergschen Zustand zum Verkauf . Anfr . an sofort oder zum 1. Januar 1938
Gastwirtschaft in Pewsum Kuper & Robbe , Wilhelmshaven , langfristig zu verpachten und

23 fünf bis sechs Wochen alte

Ferfel
Danzigerstr . 8. Fernruf 229 .

Ein transportfähiger

im Wege freiwilliger Bersteige - fast neuer Kachelofen
rung auf Zahlungsfrist verfau¬
fen . Besichtigung vorher .

Pewsum .

Gerrit Herlyn , Versteigerer .

Habe mehrere

hochtragende

Rühe
izu verkaufen .

Oldewurtel , Insenhausen

bei Esens .

Sabe eine junge

fahre Kuh
zu verkaufen .

Habbo Mennen , Eversmeer .

rotbunte Kalbbullen
Verkaufe 2 stammberechtigte

mit hoher Leistung ,

preiswert zu vert . Wo, sagt

evtl . zu verkaufen , da der Eigen¬

tümer sich zur Ruhe sehen will .

bei vollstem Familienanschluß
und Gehalt .

Schr . Angebote anter E 777

an die OT3 . . Emden .

Wegen eigener Betriebs¬

anfassung des jezigen suche
ich zum 1. November 1937

einen fixen

jungen Mann
welcher Interesse an Pferden ,

und für die neue Machart der passende Stoff .

Sie werden Ihre Wahl bei uns leicht treffen , denn wir

unterhalten ein großes Sortiment

in allen Preislagen von RM . 3 . 50 bis RM . 8 . 75

Aurich

Gerhard Alomon
1844

Lührs Gasthof , Schirum
Sonntag , den 17. Oktober , Rekrutenabschiedsball

des Boßelvereins „ Sieg -Heil " - Schirum

Viehzucht und Maschinen hat , musik : Kapelle Alpenklang, Akelsbarg. Anfang 6 Uhr. Eintritt 0,50 AM
bei Familienanschluß
Gehalt .

und

3 . Albers , Amerland
bei Wirdum .

Gesucht ein

3. Bäckergeselle
Dampfbäckerei Edo Bruns ,

Larrelt .

Stellen - Gesuche

Kraftfahrer
mit Führerschein KI . 2 u . 3 ,

guter Wagenpfleger , sucht auf

sof . od . spät . Stellg . Schr . Ang .

u . E 776 a . d . OTZ . , Emden .

Der mit vollem Inventar Ueber 24 000
versehene Betrieb ist seit Jahr¬

zehnten bestens eingeführt und
hat einen erheblichen Umiah , der

die OTZ . Emden , u . Nr . 1274. sich in Zukunft mit Rücksicht auf

Sehr gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen . Emden ,

Zeitungen
empfehlen Ihr Geschäft in

die sicher zu erwartende Auf¬

wärtsentwidlung der Insel noch einem großen Verbreitungsgebiet

wesentlich steigern läßt .

Angebote werden erbeten bis

Ernst -Moriz -Arndt -Str . 27, pt . zum 22. Oftober 1937 an

Ein Kinderwagen
und eine gut erhaltene

Bettstelle mit Matrake
zu verkaufen .

Aurich , Ufenastraße 4 .

Im Auftrage wegen Platz¬
mangels zu verkaufen

2 neue Plüschklubsesjel
Sattlermeister Rah , Emden ,

Boltentorstraße .

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung .

Rechtsanwalt Dr . Folkeris
in Esens ( Ostfriesland ) .

Stellen -Angebote

Für mittleres Hotel ( Emsland )

zum baldigen Eintritt

Hierzu ladet freundlichst ein

Boßelverein Schirum

Kriegerkameradschaft Bfalzdorf

Fortiebung des öffentl. Preisschießens
auf dem Schießstande in Pfalzdorf

am Sonntag , dem 17 . Oktober , Anfang 9 Uhr . .

1. Preis : 25 RM . , 2. Preis : 20 RM . usw. Sehr wertvolle Preise !

Um rege Beteiligung wird gebeten .

Der Kameradschaftsführer .

Dachziegel
aller Art von

75 . - RM .
an für 1000 Stück frei

Baustelle .

MERCEDES
Martin Dickmann
AURICH , Pferdemarkt 1

Schöne Schuhe Fernrut 671

für den Herbst

Alleinverkauf .

Arterienverkalkung? J. H. Foken , Aurich
Beugen Sie vor ! Entschlacken Sie

Ihren Körper . Pflegen Sie Jugend¬
frische , Lebensfreu¬

de . In Apotheken
und Drogerien . er¬

halten Sie für 1. - RM
eine Monatspackung

( und in diesen Tagen .
noch eine nette Taschendose dazu )

Gottesdienstliche
Nachrichten

Billiges

Dauerobst !

Am

Bostop , verschiedene
Reinetten , Goldpars
mänen , Friesenäpsel
usw . , 50 kg von 20 M
an . Es tommt nur Edel¬

obst zum Verkauf .

Sonnabend von 30 Uhr

Jungmann , Aurich .

Sonntag , 17. Oftober 1937 . Am Dienstag von 10 - 11 Uhr

Aurich

Bimmermädchen Zirkulin Knoblauch-Perlen Borm. 10 Uhr: Gottesdienst in
gesucht , welches auch Haus¬

arbeit übernimmt .

Angebote unter P . 77 an die

OTZ . Papenburg .

I. Entwafferungsverband
Die Sebung

Moorquelle , Wiesmoor
Loers .

der Aula des GymnasiumsVerlangt
in Aurich , zu Beginn Laufen ,

anschließend 11 Uhr: Kinder¬
gottesdienst ( Pastor Witting ) .

Georgsfeld
Gesucht zum 1. oder 15. No- der zweiten Rate Sielschoß für Nachm . 3 Uhr : Gottesdienst in

vember ein Mai 1937/38 in Höhe von 3,50 der Schule zu Georgsfeld
RM . für den red . Hektar findet

statt :Am Sonnabend, dem 16. Dt Mädchen
1937 , 15 Uhr , versteigere ich am

gegen bar :
ein flottes , stammberechtigtes Eiland öffentlich meistbietend

rotbuntes Rind
und ein schweres

Hengitfüllen
von Adler " mit Schein ."

G. Spanjer ,

Forlig -Blaukirchen.

Einige 1/ 2jährige
Stammfubfälber

zu verkaufen , ferner

Safer und Roggentaji
Geschw. Fleßner , Ochtelbur.

Ein gutes

Arbeitspferd
(Doppelpony ) zu verkaufen .

Johann Dirks , Abelit .

Habe noch ein leichtes .
flottes

Arbeitspferd
ficher in jedem Geschirr , zu
verkaufen .

H. Hasselmann , Logabirum .

Verkaufe eine schwere

21/ jährige

Stute
von „ Gruson .

R . Janssen , Westerbur .

Zu verkaufen
2 bunte

Fuchshengitfüllen
guter Abstammung .

Johann Heiten , Tjüchen

bei Wittmund .

2 Klaviere , 3 Bücherschränke ,

1 Büfett , 1 fl . Rollschrant ,
1 Vitrine ,

1 Schreibtisch , 1

1 Kredenz , 1 Küchenbüfett ,

1 Nähmaschine , 2 Sofas ,

4 Standuhren , 1 Geldschraut ,

4 Sessel , 2 Ledersessel u . a . m .

Ribayke ,

Obergerichtsvollzieher , Emden .

Zu kaufen gesucht

Altes Silbergeld auft
Hermann Hippen , Aurich , Markt 7

Wellblechschuppen
anzukaufen gesucht .
Schr . Angebote unter A 198
an die OTZ . , Aurich .

Motorrad
200 ccm und 350 oder

500 ccm

zu kaufen gesucht. Standort
gleich . Ausführliche Beschrei
bung und Preisangabe unter
N 944 an die OTZ . , Norden .

Zu vermieten

Schöne , geräumige

5-Zimmerwohnung
mit Küche und Bad zum

für Hausarbeit , welches auch
melten kann .

D. Murten , Gastwirtschaft ,

Bremen Burg , Dunge 8 .

Suche zum 1. November ein

nicht zu junges

Sagmädchen
Frau Brems , Aurich ,

Kirchdorfer Weg 16 I.

Ich suche zum 1. Nov . 1937

eine erfahrene , finderliebe

Sausgehilfin
Amtshauptmann Ott , Sever ,

Amtshaus .

Gesucht auf sofort oder 1. No¬
vember eine

Sausgehilfin

Dienstag ,

den 19 . Oktober 1937 :
Timmel

8 - 9 Uhr bei Dinkgräve ,

Königshoet
10 - 12 Uhr bei Kleen ,

Warsingsfehn
1 - 4 Uhr bei de Buhr ,

Neermoor

( Pastor Witting ) .

Neu -Ekels

Abends 7 Uhr: Abendfeier in
der Schule zu Neu - Ekels

( Pastor Witting ) .

4%- 4% Uhr bei van Zengen. Boßelverein . . Vorwärts
Donnerstag ,

den 21 . Oktober 1937 :

Süllenerfehn
8 - 9 Uhr bei Albers ,

Westersander
9 /2 - 102 Uhr bei Gröneweg ,

Oftersander
11 - 12 Uhr bei Fleßner ,

Schirum
1 - 2 Uhr bei Cordes .

21/2 - 3 /2 Uhr bei Gronewold ,

Ihlowerhörn

von 18 - 20 Jahren bei Fa

milienanschluß und Gehalt . Lübbertsfehn
Eine Kuh ist zu melken .

Kantor Weerts ,

Nordseebad Spiekeroog .

Kräftige

Sausgehilfin
zum 1. November gesucht .

Aurich , Ember Straße 19 .

Suche auf sofort einen

landw . Gehilfen
Fr . Thiele , Buschhaus

bei Wirdum .

Wegen
jezigen

Einberufung des

1. Nov . zu vermieten . landw . Gehilfe
Gefällige schriftl . Anfragen
unter E 775 an die OT3 . ,
Emden , erbeten .

nicht unt . 20 Jahren , gesucht .

Geschw. Petersen , Canhusen .

Blaggenburg
Am Sonntag , 17. Oktbr .

überall die , ,OTZ

Harlingerland

NSDAN .
Orts¬

gruppeArdorf
Am Sonnabend , dem 16 . d . M . ,

abends 8 Uhr

öffentliche Berlammlung
im Parteilokal .

Redner : Gaupropagandawalter der

DAF . Pg . Huber .

Alle Bolksgenossen sind herzlich

eingeladen .

Der Ortsgruppenleiter .

großer Ball Willmsfeld
bei Gastwirt Rocker in

Pfalzdorf . Anf . 7 Uhr

Es laden ein :

Der Wirt Der Vereinsleiter

SONNTAG

öffentl . Ball
Ausschank von Patenwein

3 - 4 Uhr bei Saathoff. WinterhilfswerkEsens
Reste werden auf Kosten der

Pflichtigen eingezogen .

Besitzveränderungen find an

zuzeigen unter Vorlegung der

Katasterauszüge .
Der

Oldersum, den 14. Ott . 1937 . des

Der Erheber .

oan Beuning .

Aurich

Dänische Holzschuhe
Galoschen , Arbeitsschuhe ,

Trippen , Turnschuhe , la Qual .

Sinr . Brunten ,

Westgroßefehn .

Joh . Meppen .

Unterstützungsanträge können am Sonnabend , 16. Oktober ,

vormittags 10 bis 12 Uhr , nachmittags 3 bis 7 Uhr , im

Geschäftszimmer der NSV . gestellt werden .

Ortsbeauftragte für das Winterhilfswerk

Deutschen Volkes, Esens .

Wiesmoor - Birkhahnkrug

fest der deutschen Traube

am Sonnabend , dem 16. Oktober

Es spielt zum Tanz Kaffeehauskapelle Darel



Wir bieten an :
Selbstbinder

Rumseide plattiert mit Doppel- 1. 28 in schönen Farbstellung .480. 88 0. 68Kunstside
sohle und Hochterse . . . . . . . . Paar

Damen - Strümpfe , Flor

. .Paar 1. 95mit Wolle plattiert . .

Damen - Strümpfe , Kunstseide

mitWolleplattiert, sehrhaltbar,Faar 2 . 35
Damen - Schlüpfer
Kunstseidegerauht . . . . Gr. 44 1 . 28

Größensteigerung + 15 Pfg .

Damen - Röcke
Kunstseidegerauht . . . . . . .Gr. 42 2 . 45

Größensteigerung + 20 Pfg .

Damen - Hemden

Trikot gerauht . . . . . . . . . .Gr. 80 1 . 58

Sporthemden mit festem

und bessere

Stäbchenkragen . . . . 4. 25 3. 90 3 . 45
Herren - Gamaschen

mit Gummisteg. . . . . . 1. 88 1. 48 1 . 15
Herren - Futterhosen
weiche haltbare Qualitäten. 2. 75 2 . 18
Normaljacken
mit langem Arm

Normalhosen
. . .2. 35 1 . 58

Paar 0 . 40 Gestreifte Arbeitshosen
2. 15 1. 98

3. 90 3. 45
Kinder - Strümpfe
Mako , Gr . 1 . . .

Größensteigerung + 4 Pfg

Kinder - Strümpfe
Wolle plattiert , Gr . 1 . . . . . . . Paar

Mädchen - Pullover

Manchester - Hosen0 . 85 strapezierfähigeQualitäten . 6. 75 5 . 75

mit garniertem Kragen und Knopf 1 . 98 Herren -Socken , Wolleverschluß . . . . Gr . 1

Knaben - Pullover , meliert

mit Knopfverschluß . . . Gr. 3 3 . 45

Sür Ragantage :

Neuer Schmink LICHTSPIELE
zum

neuen Kleid

Herbst -Neuheiten
von der Leipzigermesse in

hübschen Ketten

Gürtelschnallen

Knöpfen , Broschen
Spangen und Clips

in reicher Auswahl

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . beid . Sielen 5/7

Die kleine

Shirley ! Shirley !entzückende
Shirley , der Liebling der Welt , in

Shirley
Temple

利
Ingestejermittel Sonnenscheinchen
Angeler oder Satruper Vtehwasch¬
pulver , Tierarzt Bargum ' s Vieh¬
reinigungspulver , Dr . Brenstein ' s
verstärktes Insettenpulver , Laufefir ,

Größensteigerung + 10 Ptg .
Herren - Socken , Baumwolle

gestrickt , grau . Paar0 . 95 Für Ihre Tiere jetzt die

gestrickt grau . . Paar 1. 25

Sür falin Tagn :

Kohlenschaufel

schwarz lackiert

Kohlenkästen

eckig , ca . 45 cm .

. . . .0. 20 0 . 15

0. 680 . 58
1 . 10

1. 280 . 98

Damen - Regenmäntel
in Slipon und zweireihig4 . 75 12 . 90 11 . 90 Briketträger

. . . . . . 14 . 75

Damen - Regen - Capés in ver¬
schiedenen Farben . . . 6 . 90 5 . 90

Damen - Schirme

4 . 90

in durchgemustert und einfarbig 2 . 75mit Borde

Damen - Schirme

. 10teilig

in durchgemustert und einfarbig 3 . 75
mit Borde . . . . . . . . . 16teilig 3 . 95

Mädchen - Schirme
in durchgemustert . . . . . . . .Steilig 2 . 25
Damen - und Kinder - Ueberschuhe

Knopfverschluß und gefüttert
Damen - Russenstiefel

Herren - Galoschen sehr preiswert

Zimmer -Kohlenkästen
schöne Muster

Ofenschirme

Leibwärmer
Weißblech

2teilig 3 . 58

Iteilig1. 58 1 . 38

0. 850. 60 0 . 50

1. 35 1. 15Gummi - Wärmflaschen

Schostek
das Haus , das Sie stets zufriedenstellt - Emden , Zwischen bd . Sielen

Rodol

Shirleys neuer , großer Erfolg !
Tägiich 6 . 15 und 8 . 30 Uhr , Sonntag ab 2 . 45 Uhr .

Drogerie Johann Bruns , Emden Auch für Jugendliche . - In deutscher Sprache .

Für Militär und Auto- u. Motorradreifen Salteerstklassigen

Arbeitsdienstfolgende Größen, sofort ab LagerStammeber

Glanzbürsten 0. 50 , 0. 25
Schmutzbürsten

Auftragbürsten

0. 10
0. 10

Schuhputz von 0. 10 an

Rasierapparate von 0. 25 an
Rasier pinsel von 0. 25 an

lieferbar : 2 Stück 4,50x18

125417
1 "

"

4,25 × 17
3,25X19

" 3,50 19

"
"
29

3,00X19
4,00X19
4,50 17

Rasierklingen 10St. v. 0. 20 an Gottlieb Symens , Emben
Zahnpasta von 0. 10 an

zum Decken empfohlen

Halte teinen Ziegenbod mehr

Bandy , Hinte .

Auto¬

vermietungAnruf 3008
Zahngläser (Bakelit ) 0. 25 Stamm -Ziegenbot Wilh Rosenboom jr. , Emden

Herdbuch Nr . 427
3 % Markenrabatt ! Deditation Emden , Westerweg 1
(ausgenommen Markenartikel ) ( Siedlung ) .

Seifen - Buls M. Simmeringjr. Möbelhaus
Emden , Große Straße 53 Große Brückstraße

Auswahl ! Stets preiswert und gut !

64

Ab heute

Freitag !

APOLLOier find3Mark
kauf Dir

Der neuartige , dafür

auner
IM FRACK

( KONFLIKT )

TOBIS

fesselnde

Kriminal¬

Roman !
Mit

Camilla Horn

Paul Klinger

Karl Martell

Im reichhaltigen
Beiprogramm :
Der Sonderbericht
der Fox - Woche

, ,Mussolini in Deutschland "

Beginn der Vorstellungen : Wochentags 6 Uhr , 8 . 30 Uhr

Achtung!Sonntag3, 5.40, 8.30Uhr. Kassenöffnung 1/2Std. vorher

Mundis Ausflugslokal Emden -Wolthusen

Sonnabend

ein

Los

von der

Staatl . Lotterieeinnahme

Davids , Emden

Fahrräder
äußerst preiswert .

Neu aufgenommen :
Extra schweres Berufsrad
t. Landwirte , Handwerker usw

Rosenboom
Emden , Wilhelmstraße

PolstermöbelSofas, Coudes,Seffel , Chaise¬
longues , gute Arbeit , gute Stoffe .

Karl Elend
Emben , Große Brückstraße 38 .

undSonntagTanz, frohes Winzertest AnfangAnnahme von Eheſtandodarlehen
7 Uhr

Ausschank des Emder Patenweins

Befte Gelegenheit !

Schuhwaren für die Jetztzeit
Kinder Lederstiefelchen in braun und beige mit Lackbesatz

Größe 18 - 19

Paar 1,80 RM

Größe 23 - 24

Paar 3,50 RM

Größe 20 - 22

Paar 2,20 RM

Größe 23 - 24

Paar 2,75 RM

Kinder -Stiefel in schwarz u. braun, durchgenäht u. genagelt
Größe 25 - 26

Paar 3,80 RM

Schwarze kräftige Schulstiefel für Mädchen und Knaben
Größe 27 - 30

Paar 4,50 RM

Größe 31 - 35

Paar 5 , - RM

Größe 36 - 39

Paar 5,80 RM

Größe 27 - 30

Paar 4 , - RM

Braune Fahlleder -Knabenstiefel mit Leder- und haltbarer aufgelegter Gummisohle
Größe 27 - 30

Paar 5 , - RM

Größe 31 - 35

Braune Lederstiefel mit Holzfohlen
Paar 5,50 RM

Größe 25 - 26

Paar 2 , RM

27 - 30

2,50 RM

31 - 35

3, RM .

36 - 39

3,50 RM

Schwarze Lederstiefel mit Holzfohlen
Größe 22 - 24 Paar 1, - RM

Kamelhaarfarbige Kinder -Schnallenstiefel
20 - 22Größe 18 - 19

Paar 1, - RM 1,10 RM

Größe 31 - 35 Paar 1,50 RM

23 - 25

1,30 RM

27 - 30

1,40 RM

Ia neuc

Unterkleidung Kuhdecken
für den Winter

für Damen

für Herren

für Kinder

Gebrüder Barghoorn
-Emden Boltentorstraße und

Große Faldernstraße

Die beste Quelle für Dauerwelle

Fritz Wentzel / Emden

Große Faldernstraße 17 - 18 . Fernruf 3905

aus eigener Werkstatt

per Stück 6,75 RM . bei

E . Mandema
Segelmacherei

Emden , Große Deichstraße 20

Fernsprecher 2661 .

Mennoniten

gemeinde
Beginn des Religionsunterrichts
für alle Gruppen von 12 bis 18
Jahren Dienstag , den 19 . Ott . ,
14 Uhr , in der Strohstraße .

Pastor lic . theol . Fast .

Dänische Holzschuhe
Größe 36 - 39 40 - 42

Paar 2,60 AM 2,80 RM

Größe 43 - 47 3, - RM

Maurer -Trippen
Paar 1,75 RM

Frauen -Trippen
Paar 1,20 RM

Damen -Kamelbaar -Hausschuhe mit Leder-, wie
auch mit der haltbaren , elastischen Krepp -Sohle
Paar 1,80 R 2 , - RM 2,60 RM

Damen -Kamelhaar -Kragenschuhe
mit Filz - u . der unverwüstl . Gummisohle
Paar 2,40 RM

Rindlederne Schaftstiefel

mit Holzfohlen
gefüttert und ungefüttert ,

Paar 11 , - RM

Rindlederne Schnallenstiefel
mit Holzfohlen
gefüttert , Paar 4,75 RM

Beter Eilts / Emden



Aus der Heimat
Folge 242 Freitag , den 15 . Oktober

Lane Stadt und Land
Leer , den 15 . Oktober 1937 .

Gestern und heute
otz . Heute steht Leer immer noch im Zeichen des

Gallimarktes , wie schon gestern und vorgestern . Ter
DII ' Wieffe - Dag " ist heute , der eigentliche Schlußtag des

großen Marktes ; doch wirklich abgeschlossen wird der Gallimarkt
ja erst am Sonntag . Heute kommen , genau wie an den beiden
Tagen vorher , wieder viele Marktbesucher aus dem Landgebiet in
die Stadt und wieder einmal gibt es allerwärts große Drodte " .
Wer heute zu kurz kommt , hat den Sonntag noch vor sich , zu dem
die ganze Budenstadt mit all ihren Vergnügungsgelegenheiten auf¬
gebaut stehen bleibt .

Die Alten pflegten bei solchen Aussichten zu sagen , ,Wi hebben

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- - vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiderland und Bapenburg

Personalnachrichten der Reichsbahadirektion Münster

Befördert und ernannt zum : ap Reichsbahn - Inspektor :

der Rb -Supernumerar Schoel in Ihrhove . Zugführer :

der Reservezugführer Kramer in Emden . Reichsbahn -Assisten¬

ten : Wb -Betr -Af . de Groot in Emden . Versetzt : Rb - Ober¬
inspektoren Hamschmidt von Emden nach Oldeburg , Weniger
von Leer nach Oldenburg , Ahlers von Oldenburg nach

Leer , Peppel von Leer nach Vechta , der RibSupernume
rar Bielefeld von Mänster nach Leer , techn. Rb - Prafti¬
fant Cramer zu Rheine nach Emden ; Lokführer Bermöster
von Emden nach Osnabrück ; Wagenmeister Frye von Leer
nach Emden . In den Ruhestand versetzt: der Rb -Dberinspek
tor Marben in Emden ; der Rb -Sekretär Twardotus in Nor¬

noch wat in' t Fatt" und das kann man auch besonders im Hinblid ben; der Lotführer Hoppe in Emden; der Stellwerksmeister
auf das morgen und übermorgen in Stadt und Land stattfindende
Weinfest wohl sagen . Zusammen mit „ KdF ." sind in den Orten ,
die als Festorte für das Fest des deutschen Weins und
der deutschen Traube " festgesezt worden sind , Weinfeste
vorbereitet worden , auf die man sich in Stadt und Land schen
freut . Der Wein hat hier , wo man ihn früher nur in geringem
Umfange tannte , einen großen Freundeskreis gewonnen und in je
dem Jahre nimmt dieser Kreis an Umfang zu , In Leer jedenfalls
wird das Fest stark besucht werden , obwohl man in den Gallis
markttagen Gelegenhett zum Feiern die Fülle hatte .

"Die Dicke Berta " , das Modell des großen Geschüzes , das in
Der Turnhalle ausgestellt ist , ist ein Schaustück , das tagtäglich viele
Marktbesucher sich angesehen haben . Die Ausstellung ist noch bis
zum 17. d. Mts . geöffnet , wer die große Kanone noch nicht gesehen
hat , kann das Versäumte also noch nachholen .

Der Landrat des Kreiſes Ofthavelland hat folgende beachtens
werte Anordnung getroffen : „ Unter Einsatz der gesamten HJ . und
des DJ . ist in der Zeit vom 24 . bis 30 . Oktober für den Kreis
Ofthavelland eine Entrümpelung der Landschaft von umherliegen¬
Den Gegenständen (Blechbüchsen , Eimern , Emaillegeräten usw. ) be¬
absichtigt . Zweck dieser Maßnahme ist , das Landschaftsbild von
berunzierenden Fremdkörpern zu säubern und das zusammen
getragene Material der wirtschaftlichen Wiederverwertung im
Rahmen des Vierjahresplanes zuzuführen . Jeder einzelne wird
gebeten , ihm Müll - und Schuttablagerungen , die auf Spaziergän
gen und fahrten bekannt werden , dem Bürgermeister der betref =

fenden Gemeinde kurz mündlich oder schriftlich näher zu bezeich¬
men . In Frage kommen alle sogenannten „ wilden " Schuttablager¬
pläge an Waldrändern , Straßengräben usw. Die Angaben werden
dann der HJ . mitgeteilt und so deren im Dienste der Allgemeinheit
erfolgende Sammelarbeit erleichtert . Diejenigen uniiebsamen
Beitgenossen aber , die aus Bequemlichkeitsgründen oder auch aus

Gedankenlosigkeit die Landschaft durch Wegwerfen von Konserven¬
büchsen und dergleichen verschandeln , mögen sich in Anbetracht der

zur Beseitigung solcher Uebelstände notwendigen Mühe und Arbeit
veranlaßt sehen , fünftig die Ursachen derartiger Sammelaktionen
zu vermeiden ."

Auch in unserer Gegend gibt es noch wilde " Schuttablagerungs¬
pläge , die verschwinden müßten .

Heute, am 15. Oktober, jährt sich zum zwanzigsten Male der
Todestag des jugendlichen Helden und Dichters des Weltkrieges
Walter Flex . Während des Unterrichts wurde
Schulen des unvergeßlichen Dichters, dem im Herzen unserer deut¬
schen Jugend ein Ehrenplak gebührt, in würdiger Weise gedacht.

an allen

otz . Uebergang in die vierte Grundschulttasse schon jett
möglich . Um den Uebergang förperlich und geistig gut ent¬
widelter Schüler und Schülerinnen mit guten Klassenleistun =
gen nach erfolgreichem Besuch der drei ersten Grundschul¬
tlassen auf die höhere oder Mittelschule zu erleichtern , hat
der Regierungspräsident Aurich für den Umfang des Regie¬
rungsbezirks angeordnet , daß den Kindern , die gegenwärtig
die dritte Grundschulklasse besuchen, in diesem Jahre ein¬
malig die Möglichkeit zu geben ist, sveit sie die Voraus¬
feßungen dafür erfüllen , nach den Herb ferien an dem Unfer¬
richt des vierten Grundschuljahres gegebenenfalls in einzel¬
men Fächern teilzunehmen. Ab 1938 sind die körperlichund
geistig gut entwickelten Kinder, die zwei Jahre die Grund¬
schule besucht habent, dort wo mehrere Parallelklassen beste¬
hen , zu einer Klaſſe zusammenzufassen . In den Städten
mo teine Parallelklassen bestehen, wird geprüft werden , ob
diese Kinder eventuell aus mehreren Schulen zusammenge¬

faßt werden können .

Grofaktion gegen den Krebs in Leer

Krebs ist heilbar -

Heim in Norden ; der Zugschaffner Sybrands in Emden ; der
Weichenwärter Schoormann in Bunde .

Leerer Logger fehrten mit guter Beute heim

otz . In den Fischerethafen zurückgekehrt sind gestern Motor¬
logger AL 26 ,, , Elfriede " , Kapitän Heine , mit 1070 Kantjes , Motor¬
logger AL 28 , " Anna " , Kapitän Aden , mit 1009 ½ Kantjes , Motor¬

logger AL 30, " Gesine" , Kapitän Fischer , mit 1051 Kantjes , Fisch¬
dampfer AL 20 , August Wilhelm " , Kapitän Busse , mit 710 Kant¬
jes und Dampflogger AL 2, Helene " , Kapitän Olthoff , mit 663 %
Kantjes Heringe .

"
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Tribut an die Vernunft
otz . Nach der SA sind es die Werkleute der DAF , die am

Sonnabend und Sonntag im Dienste des WHW stehen Die
Buch -Abzeichen mit den vielen Ausnahmen des Führers zu
verfausen , ist für sie eine besondere Freude und Ehre , hat
doch der Führer selbst zu diesen Abzeichen die Anregung
gegeben .

Für jeden Nationalsozialisten ist es immer besonders be¬
glückend, Führer und Arbeiterschaft vereint zu sehen . Der
Führer hat einmal betont , daß er es als seine höchste Auf¬
gabe ansieht , die Arbeiterschaft wieder in ihr deutsches Vater¬
haus zurückzuführen . Diese Aufgabe ist gelöst. Die Arbeiter¬
schaft folgt ihm , dem 1. Arbeiter der Nation , gläubig und
dankbar . Sie wird ihm unermüdlich die Voraussetzungen für
die Freiheit des Handelns , die der Führer für seine Politit
braucht , schaffen . Das ist vor allem heute im Rahmen des
Vierjahresplanes wichtig . Andere Länder haben Reichtümer
an Bodenschäzen und anderen Dingen . Der Schwerpunkt
unseres Reichtums liegt in der deutschen Arbeitskraft . Wird
sie planvoll , beständig und im Sinne des Lebensinhaltes eines
jeden einzelnen eingesetzt , dann muß damit ein schöneres und
größeres Deutschland erzwungen werden können .

Die Betreuerin der deutschen Arbeitskraft ist die DAF .
Sie hat unter Mitwirkung der Betriebsführer dem arbeiten¬
den Deutschland ein neues Gesicht gegeben , hütet den Arbeits¬
frieden und schützt die Ehre der Arbeit uno des Arbeiters .

Ihr Wirken gilt jener großen Gruppe von eMnschen , die am
meisten unter dem Spotten einer nunmehr überwundenen

Zeit zu leiden hatte .

Wenn sie am Sonnabend und Sonntag in der Front der
NSB steht , dann beweist sie , daß sie die Arbeit der NSV als

die thrige ansieht , daß sie auch außerhalb der Betriebsgenteine

Wer der NSV im WHW nur die Stillung des gröbsten
Hungers und den Schutz der Menschen vor Frost als Arbeits¬
bereich zuweist , dessen Sozialismus geht nicht weit , Wir

wollen, rund gesagt, in Deutschlandsoziale Zustände, die einer
echten Volksgemeinschaft und den hohen Zielen unseres Rei¬

otz . Las Jubelfest der goldenen Hochzeit fönnen am Sonn
abend dieser Woche , dem 16. Oktober , der frühere Nagel¬
schmiedemeister Wilhelm Weber und Frau Antje , geb.
Schipper , in der Alten Marktstraße , feiern . 78 un 75

Jahre alt, erfreuen sich beide Alten noch bester Geſundheitſchaften mithelsen will, die sozialen Schranken zu beseitigen .
Weber pflegt , nach seinem Befinden befragt , oft zu sagen
, ,unner 100 dau id ' t neit " . Im Jahre 1877 übernahm er die
väterliche Nagelschmiederei . In Leer gab es damals noch
vier solcher Wertstätten . Beim Bau der oldenburgischen

Bahnlinie wurden Schienennägel in großen Mengen hier be¬
zogen , und zahlreiche Schiffswerften in Leer , Papenburg und

Emden und auf den Fehnen usw. gehörten zu den regelmäßi- . ches entsprechen . Dieses Ziel verlangt eine verständige und

gen Abnehmern geschmiedeter Nägel . Als der Holzschiffbau
zurückging , kam für die Nagelschmiede eine schlechte Zeit .

Mehr und mehr litten sie an Arbeitsmangel ; der Vater des

Jubilars hatte früher noch über 20 Gesellen beschäftigt , wie

überhaupt das Nagelschmiedegeschäft in früheren Zeiten zu
den besten Erwerbsgweigen in unserer Vaterstadt Leer zählte .

Weber gehört seit 1885 der hiesigen Freiwilligen Feuerwehr
an und ist in diesem Jahr der vierte aus der Wehr , der gol¬
dene Hochzeit feiert .

otz . Ein 88 -jähriger . Am Sonnabend dieser Woche wird
unser Mitbürger Joost Bruns , Großstraße , 88 Jahre alt .

Vater Bruns war früher als Seiler tätig und hat in diesem

Beruf ein halbes Jahrhundert bei der hiesigen Firma Water¬

borg und van Cammenga gearbeitet. Zusammen mit seiner
jezt auch schon 83 Jahre alten Lebensgefährtin konnte er be¬
reits im Mai . 1935 das Fest der diamantenen Hochzeit be¬

gehen . Trotz seiner Jahre ist er noch munter und geistig
rege ; das Gehen fällt ihm allerdings schwer , doch sonst ist er

noch gesund . Des alten Handwerkers werden an seinem
Ehrentage gewiß viele gedenken .

otz . Heute nachmittag Heimatspiel , Heute nachmittag fin¬

det die erste Heimatspielvorstellung zum Gallimarft mit Behn
fens , ,Herenfomödi " statt .

otz . Zusammengebrochen ist heute morgen am Ufer bei

der Waage ein vollbeladener Milchwagen . Wie durch ein

Wunder ging bei dem Vorfall nur eine verhältnismäßig fleine
Menge Milch verloren .

otz . Im Hafen herrscht reger Betrieb . In den letzten Ta¬

gen herrschte wieder reger Schiffsverkehr im Hafen. Nicht
nur Binnenschiffe , sondern auch Seedampfer liefen Leer an .

Im Fischereihafen gab es an verschiedenen Tagen Hoch¬
betrieb ; die Logger brachten so reiche Beute an , daß mit

Hochdruck gearbeitet werden mußte , um die Ladungen unter
Dach und Fach zu bringen .

otz . Verstorben ist ein Künstler , der früher manches Ma¬

vierkonzert in Leer gegeben hat und dessen sich viele hier noch
entsinnen werden , Prof . Heinrich Luther - Hannover .

ein neuer Zonfilm gibt Aufklärung
otz . Wenn in Leer von der Kreisleitung der NSDAP eine

Großattion gegen den Krebs durchgeführt wird , so hat dieſe
Maßnahme neben den Gründen für die Krebsbekämpfung im
allgemeinen noch einen besonderen Grund. Den Fachärzten
ist aufgefallen, daß gerade im Kreis Leer der Krebs häufig
schon recht weit vorgeschritten ist, wenn die Erkrankten fich
in Behandlung begeben. Die Aerzte sehen sich dann gezwun¬
gen , zu Behandlungsmethoden zu greifen, die nicht mehr so

aussichtsreichsind , wie diejenigen , die sie u . U. haben anven =

den können , wenn die Patienten früher zu ihnen gekommen
wären .

Es handelt sich dabei durchweg um Fälle , die jeder Arzt

ohne weiteres als Strebserkrankungen hätte erkennen können .

Etwas mehr Sorgfalt auf sich selbst und etwas mehr Ver¬

trauen zum Arzt hätte in all diesen Fällen die Heilung be¬

schleunigen und nicht zuletzt auch die Kosten der Behandlung

für den einzelnen und für die Allgemeinheit verringern fön¬

men . Krebs ist hundertprozentig heilbar ,

wenn er rechtzeitig entdeckt wird . Diese Era

Kenntnis tann nicht oft genug allen eingeprägt werden .

Ein großer Teil unserer Volksgenossen muß bei sich selbst
mit veralteten Anschauungen über die Krebskrankheit ganz
gründlich aufräumen . Dabei hilft ihm der Tonfilm

Kampf dem Krebs " , der vom Reichsausschuß für
Krebsbekämpfung geschaffen wurde .

Der Besucher wird in diesem Film , vor allem in seinem

ersten Teil , einen Eindruck gewinnen in das Maß der wissen¬
schaftlichen und organisatorischen Arbeit , die der Krebse

bekämpfung dient und die jedem einzelnen bei der Erkennung
und Erfassung der Merkmale dieser Krankheit und bei der
schnellen Behandlung zugute kommt . Jeder sehe sich

diesen Film an und merke sich die in seinem zweiten
Teil mitgeteilten wichtigen Krankheitsmerkmale der einzelnen
Organkrebse . Man merte sich vor allem auch , was der Film
über den Kampf des Reichsausschusses für Krebsbekämpfung
gegen das Kurpfuschertum mitteilt . Vertrauen wer¬

den besonders die vielen Bilder einstößen können , die den
frebstranten Menschen vor und nach der Behandlung zeigen .

In der Veranstaltung wird ein Arzt alle notwendigen Er¬
läuterungen geben .

Im Jahre 1932 starben 91 000 an Krebs und mur 47 000

an Tuberkulose ; man sieht daran deutlich , wie die Tuber

kulose durch eine planmäßige Aufklärung und Bekämpfung
gegen früher zurückgedrängt wurde . Gleiches muß beim

Krebs möglich sein . Vor allem aber muß den Frauen

immer wieder gesagt werden, daß Krebs het I bar ist. Krebs¬
beratungsstellen zur Betreuung , Beratung und Beruhigung
stehen zur Verfügung. Am 20. Oktober wird in den Zentral
lichtspielen in Leer der Krebsbekämpfungsfilm vorgeführt.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der NS - Frauenschaft und
bei den bekannten Vorverkaufsstellen .

beständige Mithilfe von allen. Diese Mithilfe ist, wie der
Führer sagt , kein Opfer , sondern ein Tribut an die Ver¬
nunft " .

In dieser Einstellung wollen wir bei der ersten diesjährigen

Reichsstraßensammlung der DAF die Arbeit leicht machen

und mit der gleichen Selbstverständlichkeit unseren Beitrag

an die Vernunft geben , wie die DAF für die Sache der NSV
K.

kämpft .

Fahrplanänderung .

otz . Wie uns die Pressestelle der Reichsbahndirektion Münster mit

teilt , verkehren vom 18. Oktober ab die Züge Nr . 646 zwischen Nor

den Emden - West und Nr . 1436 zwischen Aurich - Abeliz

wie folgt später :

Nr . 646 Norden - Papenburg : Norden ab 22 . 18 Uhr ,

Nadörst ab 22 . 22 , Ofteel ab 22 . 26, Marienhafe ab 22,31 , Engerhafe

ab 22 . 38, Abeliz an 22 . 42 , Abelit ab 22 . 50, Loppersum an 22 . 57,

Suurhusen ab 23. 01 , Hinte -Harsweg ab 23 . 04 , Emden -West an 23 . 09,

Emden -West ab 23 . 20 Uhr bis Papenburg weiter wie bisher .

- Nr . 1436 Atrich - Abeliz : Aurich ab 22 . 08 Uhr , Walle ab

22 . 15 , Moordorf ab 22 20 , Victorbur ab 22 . 25 , Georgsheil ab 22 . 33,

Abeliz an 22 . 38 Uhr .

otz . Volksmusik . Am vergangenen Sonntag tagten in Bremen

die Bezirksleiter der Fachschaft Voltsmusik . Die Bezirksleitung
für die Kreise Aschendorf -Hümmling und Leer , wie auch tom¬

missarisch Emden und Aurich befindet sich in Rhede . Es muß

darauf hingewiesen werden , daß sämtliche Laienkapellen , Blasorche¬

ster auf dem Lande u. a . der Fachschaft Volksmusik , Reichsmusik¬

fammer , anzugehören haben , wollen sie nicht der Auflösung ver¬

fallen . Einzelmusiker sollen durch Angehören einer Vereinigung

gefördert werden . Nebenberufler haben die Einzelmitgliedschaft

der Kammer zu erwerben , oder unbedingt einen Befreiungsschein ,

den Dienststellen der Fachschaftbefristet auf ein Jahr , zu beantragen. Es wird zur Befriedigung
des Musiklebens in Zukunft von

unbedingte Kontrolle durchgeführt werden , damit besonders auf dem

Lande das Musikwesen auf eine höhere Stufe gestellt werden kann .

Weitere Verfügungen werden in Kürze erwartet und bei einer in

Kürze stattfindenden Besprechung sämtlicher Vereinsleiter und

Dirigenten beka : tgegeben werden .

otz. Heseler Vorwerk . Neuer Bauernhof . Nachdem

im Borjahre hier bereits eine große Scheune gebaut worden

war , ist jetzt an diese Scheune , die W. Blant gehört , ein

Wohnhaus angebaut worden . So ist wieder ein neues Bau¬

ernhaus entstanden .

otz . Holtlander -Rüde . Von bissigen Hunden bes

Iästigt und sogar angegriffen , wurden hier in letzter Zeit

mehrfach Radfahrer und Radfahrerinnen . Eine Radfahrerin
wurde von einem der Köter gebissen . Der Besizer des Hundes

wird für den Schaden aufkommen müssen .

otz. Ihrhove . Das Winzer fest des vergangenen Jahrez ist
noch bei allen Teilnehmern in bester Erinnerung , und es ist erfreu

lich , feststellen zu können , daß viele fleißige Hände daran arbeiten ,

auch in diesem Jahre ein erfolgreiches Winzerfest zu gestalten . Der

Abend, als "Rheinischer Abend" aufgezogen , wird allen Besuchern
ein freudiges Erlebnis werden . Die Musik stellt die Marine -Ar¬
tillerie -Abteilung Emden . Die Beleuchtung des Saales wird von
fachmännischer Hand , auf diesen Abend abgestimmt , neuangelegt .

Auch die übrige Ausschmückung des Saales liegt in guter Hand .

Große Anziehungskraft und regen Zuspruch wird auch die falte
Küche der NS . Frauenschaft haben .

otz . Jhren . Verkauf eines Grundstücks . Die Era
ben des verstorbenen Predigers Siemens verkauften ihr Haus
mit Garten an H. Korporal - Collhusen .

otz . Loga . Mit dem Auto in die Hecke gefahren ist
heute morgen ein Kraftfahrer aus Hamburg , der die bekannte
Kurve gegenüber der Wilhelmslust zu weit genommen hatte .
Die Vorderräder des Wagens standen jenseits des kleinen
Grabens, der das Eckgrundstück von der Straße absperrt. Der
Fahrer blieb unverletzt und der Sachschaden scheint auch nicht
allzu groß zu sein .

otz . Logabirum . Ein noch gottlob glimpflich
verlaufener Unfall wurde in der Nähe unseres Ortes
durch ein ohne Aufsicht auf der Straße sich umhertreibendes



Rind verursacht . Ein mit zwei Personen besettes Kraftrab

mußte vor dem Tier ausweichen und dabei hart bremsen . Da¬

bei glitt die Mitfahrerin von ihrem Siz und zog sich Ver¬

Tegungen an einem Fuß zu .

otz . Meerhausen . Sonnenblumen wie Bäume .

Im Garten des hiesigen Einwohners E. Holle sind die Son¬

nenblumen so prächtig gediehen , daß sie wie kleine Bäume
einen Teil des Gartens beschatten. Die Kerne werden jetzt
geerntet und an die NSV abgeliefert .

otz . Neermoor . Fuchs erlegt . Ihmko Sa ebens von

Hier hatte das seltene Glück , vor zwei Tagen in der Feldmark
Neermoor einen Fuchs zu erlegen . Es handelte sich um ein

prächtiges Exemplar . Mit Kraft durch Freude " wird am

tommenden Sonnabend das Weinfest durchgeführt .

otz . Neermoor , Die Viehverladungen auf der

hiesigen Station nehmen wieder von Woche zu Woche zu .

Ueberwiegend verladen wird Schlachtvieh , doch ist in letzter

Zeit auch Nuz - und Zuchtvieh stärker vertreten . Ebenso ist

der Versand von Schafen , Schweinen und sonstigen Klein
tieren sehr rege . Die neu hergestellte Zufuhrstraße wird start
benutzt . Neuerdings hat die Reichsbahn die Hecke an der
Einfahrt zur Reichsstraße beseitigen und durch einen Draht¬

zaun ersehen lassen . Durch diese Maßnahme ist die Ueber¬

ficht an jener Stelle beträchtlich verbessert worden .

Oldersum . Von den Werften Das Motorschiff „ Zeeke " ,

Kapitän und Eigentümer Zimmermann -Simonswolde , ist nach

Ueberholungsarbeiten von der Helling wieder ins Wasser gelassen

worden . Nach Erledigung der Ueberwasserarbeiten wird das Schiff
Auf die

feine Frachtfahrten auf der Ems wieder aufnehmen .
wurde der Motorfahn von

freigewordene Helling am Sieltief
Folkert Buß -Aurich auf Slip geholt , an dem Instandsetzungs¬

arbeiten vorgenommen werden . Das Motorschiff „ Anna - Maria " ,

Kapitän Schwon - Großefehn . hat am 12. d . Mts . bei der Schiffe¬

werft angelegt . Das Schiff wird , sobald eine Helling frei wird ,

zwecks Ausbesserung auf Slip geholt werden .

-

otz Schwerinsdorf . Das neunte Kind , und zwar ein

Junge , wurde dem Kolonisten Anneus Gronewold von seiner

Frau , geb. Rosenboom , geschenkt . Alle neun Kinder Grone¬

wolds erfreuen sich bester Gesundheit .

otz . Stiefellamperfehn . Mutige Rettungstai , Vor

einigen Tagen wollten zwei vierjährige Kinder auf einem

Steg den Kanal überqueren . Durch irgendeinen Umstand
stürzten beide Kinder plötzlich in den Kanal . Auf die Hilfe¬

rufe der Meinen eilte eine Einwohnerin herbei ; turz ent¬

schlossen sprang sie in den Kanal und brachte die Kinder

aufa Trockene . Nur dem Umstand , daß rasch Hilfe zur Stelle

var , ist es zu verdanken , daß die Kinder gerettet wurden .

-

zu suchen . Er fam drüben rasch voran und wurde bald Di¬

reftor einer großen Fabrit . Später heiratete er eine aus
Süddeutschland gebürtige Deutsche . Es war ihm nun wieder
möglich , mit seiner Ehefrau und seiner sechsjährigen Tochter
die Uebersiedlung nach Deutschland vorzubereiten . Das
Schicksal wollte es aber anders . Während der Ueberfahrt
nach Europa erkrankte die Ehefrau und ihr Zustand ver

schimmerte sich derartig , daß sie in der französischen Küsten¬
stadt Le Havre an Land gesetzt und weiter nach Paris in ein
Krankenhaus gebracht werden mußte , wo sie verstarb . Vor¬
gestern traf die Leiche in Bingum ein , wo sie mit Glocken¬
geläut empfangen wurde . Die Verstorbene hatte sich sehr auf

die Rückkehr nach Deutschland gefreut , aber das Schicksal hat
es anders gewollt .

otz . Bingum . Reger Fährverkehr während
der Viehmartttage . Während der Markttage war der
Fährverkehr sehr rege . Schon in den frühen Morgenstunden
rollten die mit Vieh beladenen Wagen heran und bildeten

eine lange , ,Schlange " . Um den Betrieb aufrecht zu erhalten ,
hatte man die Straße durch einen Drahtzaun in der Mitte
geteilt . An beiden Seiten war die Ausschrift zu lesen : „ Bitte
Rechts fahren !" So tonnten Verkehrsstockungen vermieden
werden .

otz . Bunde , Zum Fest des deutschen Weins
und der deutschen Traube " ist hier alles aufs Beste

vorbereitet . Ein großes „KdF ." -Programm sorgt dafür , daß
die Freunde des Weins , des guten Patenweins , in froyer ,

Runde einige Stunden verbringen können . Man rechnet hier
mit starkem Zuspruch .

otz . Digum . Bestandene Prüfung . Studienrefe
rendar P . Holthuis bestand die Assessorprüfung in Han¬
nover . Das Jubelfest der goldenen Hochzeit begehen
Joh . Pruin und Frau Hindertje , geb . Schröder , am Sonn¬
abend dieser Woche .

otz . Jemgum . 84 Jahre alt wird heute die Witwe

Kelterer , hier , die bei ihren Kindern ihren Lebensabend ver¬

bringt .

Pagenbürg und Umgebung
otz . Die alten Krieger schießen wieder . Die Kriegerkame¬

radschaft Papenburg setzt am Sonntag das Ehrennadelschie¬
Ben fort . Da es gilt , beim Schießen gut abzuschneiden , ist
wieder mit einer guten Beteiligung seitens der Kameraden
zu rechnen .

otz . Borsum . Der erste Fischzug . Wie gemeldet , wurde
mit dem großen Zugnetz der Rheder Fischereigenossenschaft erst¬

malig die große Late bei Vorsum abgefischt. Das Ergebnis muß.
als durchaus ungenügend bezeichnet werden . Die durch¬

schnittliche Beute bestand aus kleinen bis mittleren Brasjen . Nur
bereinzelt konnten Edelfische festgestellt werden . Ein endgültiges

Urteil über den Fischbesatz dieser Binnengewässer läßt sich noch

wendigkeit anzusehen , durch Aussehen von Jungfischen
cine Reubelebung der Gewässer vorzunehmen .

otz . Stiefellamperfehn . Wird die Straße ausge¬

baut ? Diese Frage beschäftigte längere Zeit die hiesige

Einwohnerschaft , als kürzlich einige Frachten gebrauchter

Kopfsteine angefahren wurden , denn noch immer harrt die
Leider sind

hurze Strecke durch unseren Ort des Ausbaues

bis heute noch keine Anstalten dazu getroffen worden . Die

Steine haben wahrscheinlich irgendwo im Wege gelegen, so diesemTeilzuge noch nicht fällen, doch ist es unbedingt als Not¬

daß sie zunächst hierher gefahren wurden . Vor Beginn des

Winters ist ein Ausbau dieser turzen Strecke sehr zu wün¬

schen , denn bei längerer Regenzeit ist ein Durchkommen für
Mensch und Tier fast unmöglich .

Tergast . Von der Dampfziegelei Die Arbeitszeit der

Biegeleien geht zu Ende . So hat auch die Tergaster Dampiziege¬

lei , die den ganzen Sommer über eine Belegschaft von 30 Mann

beschäftigte, die saisonbedingten Einschränkungen eingeleitet . Der

größere Teil der Belegschaft wird noch mit Nacharbeiten beschäftigt

und dürfte auch noch längere Zeit bleiben , da die Trockenschuppen

mit ungebrannten Steinen gefüllt sind und die Brennarbeit noch

durchgeführt werden soll .

otz . Warsingsfehn . Bautätigkeit . In unserer Ge¬

meinde haben die Bauhandwerfer , wie allerwärts in unserer

Gegend , alle Hände voll zu tun , um sämtlichen Wünschen der

Baulustigen gerecht zu werden . Mehrere Neubauten find im

Laufe des Sommers fertig gestellt worden . Auch das im

vorigen Herbst durch Feuer vernichtete Wohnhaus des Ein¬

wohners Büscher ist wieder neu erstanden ; ein schmucker

Neubau trägt jetzt zur Verschönerung unseres Fehnortes bei .

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Bestandene Prüfung . Der Schlachterlehrling H.

Buttjer bestand vor der Fleischerinnung Leer die Gesellen¬

prüfung im Schlachterhandwerk . Lehrmeister war Schlachter¬
meister N. P . Renten - Westrhauderfehn .

otz . Steinbild . Beschädigung eines Fernsprech
tabels . Das in der Nähe der Fähre Steinbild ausliegende
Fernsprechkabel wurde gestern durch die dort zur Zeit aus¬

geführten Baggerarbeiten beschädigt , und zwar derart , daß

der Betrieb erheblich gestört war , Ein Spezialtrupp ist mit

der kostspieligen Instandsetzung beschäftigt . Wir nehmen die¬
sen Vorfall erneut zum Anlaß , auf die Notwendigkeit der
Beachtung der besonderen Vorschriften hinzuweisen , die die
Deutsche Reichspost zum Schutze ihrer Fernmeldeanlagen

erlassen hat .

Wirtschaft
Kraftfahrzeugbriefe für alte Krafträder Pflicht .

Soeben wird der Erlaß des Reichsverkehrsministers über die Aus

stellung von Kraftfahrzeugbriefen für Altfahrzeuge veröffentlicht . Er

bestimmt , daß die Krafträder mit mehr als 200 Kubikzenti

meter Hubraum , für die Kraftfahrzeugbriefe bisher noch nicht

ausgestellt worden find (das find die vor dem 1. April 1933 erstmalig

zugelassenen Krafträder ) mit Kraftfahrzeugbriefen auszustatten find .

Den noch nicht mit Kraftfahrzeugbriefen ausgestatteten Kraftfahr :

zeugen , das sind 1. Personenkraftwagen mit Antrieb durch Ver

brennungsmaschine bis 1,5 Liter Hubraum , die vor dem 1. Mai

1934 erstmalig im Deutschen Reich zugelassen worden find , 2. alle

sonstigen Personenkraftwagen mit einer anderen Antriebsart , 3. alle

Kleinfrafträder , die vor dem 1. Oktober 1934 erstmalig im Deutschen

Reich zugelassen worden sind , find auf Antrag der Eigentümer durch

die zuständigen Zulassungsstellen ebenfalls Kraftfahrzeugbriefe

zuzuteilen .

otz. Collinghofft. Trauer um einen alten kämp - Handelbtnil
fer erfüllt alle Nationalsozialisten in unserm Ortsgruppen¬

bereich . Sanitätstruppführer beling Kleemann ist

einem Leiden , das er sich in den Kampffahren zugezogen hatt

nach langem Siechtum erlegen . Als einer der ersten bekannte

er fich im Oberlebingerland zum Führer und gründete auch

die hiesige Ortsgruppe der NSDAP mit , deren Kassen¬

geschäfte er lange Zeit verwaltete . Später tat er als Sani¬

täter Dienst und wurde mit der Zeit zum Truppführer besör¬

dert . Obwohl er tagsüber hart arbeiten mußte für sein täg

liches Brot , hat er in der Kampfzeit seine Nächte und seine

fargen Freistunden gern geopfert , auch , als seine Gesundheit

schon gefährdet war . Seiner werden die Treuen im Lande

stets gedenken .

otz . Glansdorf . Unfall bei der Arbeit . Ein hiestder Arbe
ger Landwirt fam , als ein Pferd , das er an der Leine führte ,

Zucht - und Nuzviehmarkt ( Gallimarkt ) Beer vom 14 . Oktober .

A ) Großviehmarkt : Antrieb 3116 Stück . Auswärtige Käufer

zahlreich vertreten . Tendenz : Hochtragende und frischmelte Kühe 1 .

Sorte gut , 2. mittel , 3. langfam , güste , zeibm . und fahre Kühe mittel ,

hoch und niedertragende Rinder 1. Sorte mittel , 2. Langsam , 3.

schlecht , jährige Bullen 1. Sorte gut , 2. mittel , 3. mittel , halbjährige

Kuhfälber a ) mittel , b ) langfam , halbjährige Bullkälber

a ) mittel , 6 ) schlecht , langfam ,1 - 2jährige güste Rinder

Kälber bis zwei Wochen alt flau . Preise : Hochtragende und frischm .

Kühe 1. Sorte 520 - 600 , 2. 400 - 520 , 3. 300 - 375 , gifte zeitmilche

und fahre Kühe 200 - 360 , Hoch- und niedertragende Rinder 1. Sorte

450 - 550 , 2. 330 - 400 , 3. 250 - 320 , jährige Bullen 1. Sorte 600 - 800 ,

2. 350 - 425 , 3. 200 - 300 , halbjährige Kuhfälber a ) 150 - 210 , b ) 80

bis 135 , halbjährige Bullkälber a) 175 - 375 , b) 90 - 150 , 1- 2jährige
güfte Rinder 150 - 270 , Kälber bis zwei Wochen alt 15 - 30 RM .

Gesamttendenz : Im ganzen gut , ausgesuchte Tiere über Notiz . B )
Kleinviehmartt : Antrieb 80 Stück , Handel langsam . Läufer
17 - 23 RM .

plößlich ſcheute, zu Fall und erlitt derartige Berlegungen , Schiffsbewegungen
daß er sich in ärztliche Behandlung begeben mußte .

Aus dem Reiderland

otz . Die nächste Säuglings - und Mütterberatungssprech¬
stunde findet am 27. d . Mts . in der Zeit von 14 - 16 Uhr in

der neuen Schule statt .

otz . Heute große DAF - Kundgebung . Auf die heute statt¬

findende Großfundgebung aller Schafenden sei nochmals hin¬
gewiesen .

otz . Bingum . Neuer Trichinenschauer . Für den

hiesigen Beschaubezirk , zu dem die politischen Gemeinden
Bingum , Holtgaste und Kirchborgum gehören , ist der Milch¬
Controlleur Woldenga aus Kirchborgum als Beschauer
eingesetzt worden .

otz . Bingum . Ein Grab in der alten Heimat .
Elf Jahre sind es her , als der Sohn unseres Schmiedemeisters ,

Cornelius Ackermann , nach Amerika zog , um dort sein Glück

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene Dam¬
fer . Wesermünde - Bremerhaven , 13. Oftobr . Vom Heringsfang : Mar¬

tin Donandt , Saar , Dogerbank . Von Island : Wilhelm und Marie ,

Friedrich Busse , Dr . Rudolf Wahrendorff , Fürth , Hannover , Else

Bösch . Vom Weißen Meer : Wefer , Hugo Hannover , Heinrich Freese ,
Am Markt ange :München . Von der Bäreninsel : Claus Ebeling .

fündigte Dampfer : 14. Oftober : Vom Weißen Meer : Adolf Binnen ,

Bahrenfeldt , Rhein . Von der Bäreninsel : Else Kunkel . Von Island :

Heinrich Lehnert , Kari (ist . D ) . Vom Heringsfang : Carsten , Ernst

Braun , Möwe . In See gegangene Dampfer . 12. Oktober . Auf

Heringsfang : Teutonia , Haltenbant , Fridericus Rer . Zur Bäreninsel :

Ludwig Janßen , 13. Oftober . Nach Island : Heinrich Fröhlfe . Bum

Weißen Meer : Claus Wisch , Franz . Auf Heringsfang : Regulus ,

Unter dem hoheitsadler
HI . , Gefolgschaft 4/381 , Heisfelde -Leer .

Sonntag , den 16. Oftober 1937 , um 8 1hr , Appell in Heisfelde .

JM . -Gruppe 1 und 2/381 .

Alle Jungmädel des Jahrganges 1927 treten am Sonnabend um
Jungmädels24 Uhr vor dem Julianenpark mit Turnzeug an .

Teistungsprobe !

NS . -Frauenschaft und Deutsches Frauenwert Papenburg .

Montag , den 18. Oktober , abends 8 Uhr , bei Hülsmann Pflichts
abend . Verpflichtung der Mitglieder des Deutschen Frauenwerks .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. IX . 1937 : Hauptausgabe 24 186 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet .) Bur Beit ist An¬
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage ,,Aus
der Heimat gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " , B für die Hauptausgabe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) der
verantwortlicherBeilage Aus der Heimat " : Heinrich Herlyn ,

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

In jedes haub din „OIZ . "

Kaiser ' s
Brust - Caramellen

mit den 3 Tannen

das Guttenbonbon ,
das Vertrauen verdun ! !

GEGENHUSTER-
HEISERKEIT

KATARRE

Kaiser's
mil

den3
Tannen

"

Brusl
-
Caramellen

VIELE
ANTLICHBEGLAUCaramellen

Zu haben in Apotheken , Drogerien und wo Plakate sichtbar .

Herbst-Deich- und Giel-Schau 1937
Die diesjährigen Herbst -Deich - und Sielschauungen sollen , wie

folgt , abgehalten werden :

1. Mittwoch , den 20 . Oftober 1937 .

Um 9 Uhr , bei Tjackleger beginnend , in der Leda -Deichacht
und der Jümme - Deichacht unterhalb Wiltshausen und den
zugehörigen Sielachten .
Um 10 . 00 Uhr , am unteren Ende beginnend , in der Logaer
Westerhammrichs Sielacht ;
Um 11 . 00 Uhr , bei der Logaer Fähre beginnend , in der Lo
gaer Osterhammrichs Stelacht .
Um 12 . 30 Uhr , bei Wiltshausen beginnend , die Leda auf¬
wärts , in der Jümmiger Hammrichs Deichacht .

2 . Donnerstag , den 21 . Oktober 1937 .

Im 12. 00 Ihr , an der Geeschleuse der Stadt Leer beginnend,
die Schau der Leerer Stadtdeiche , sowie der Deiche um
Leerort .

Um 14. 00 Uhr , bei Terborg beginnend , in der Moormerlän¬
der Deichacht und den zugehörigen Sielachten am rechten
Emsufer zwischen Terborg und Leer

3. Donnerstag , den 28 . Oktober 1937 .

Um 8. 00 Uhr , bei der Leerorter Fähre beginnend , in der

Oberrheider Deichacht ( nördlicher Teil , von der Leerorter

Fähre bis Jemgumerkloster ) und den zugehörigen Stelachten .

1m 11. 00 Uhr , bei Jemgumerkloster beginnend , in der Nie¬
derrheider Deichacht und den zugehörigen Sielachten .

Um 15 Uhr , bei Dyksterhusen beginnend , in der Kombiniere
ten Rheider Deichacht und den zugehörigen Sielachten .

4. Freitag , den 29. Oktober 1937 .

Um 9 Uhr , beginnend bei Estlum , in der Oberledinger
Deichacht , ehemaligen Amtes Leer , und den zugehörigen
Sielachten .

5. Montag , den 1. November 1937 .

Um 11 . 30 Uhr , beginnend bei Wiltshausen , die Jümme aufs

wärts , in der Jümme Deichacht , der Pieper Stelacht , der

Nortmoorer , Terwischer , Holtlander - und Filsumer Eiel¬
acht .
Um 14. 30 Uhr , beginnend am Nordgeorgsfehnkanal , in der
Velder und Deterner Sielacht sowie der Barger Deich - und
Sielacht .

6 . Montag , den 8. November 1937 .

Um 9. 30 Uhr , beginnend an der Leerorter Fähre , in der
Oberrheider Deichacht (südlicher Teil , von Leerorter Fähre
bis Weener ) und den zugehörigen Sielachten .

Um 11. 30 Uhr , beginnend an der Weener Schutzschleuse , in

Weener -Stapelmoorer - Süderhammrichs - Deichacht undder

den zugehörigen Sielachten bis Halter Fähre .
Ueberall sind die Deichgattbohlen für die Schau ordnungsmäßig

einzusetzen . Die Besizer der Deichgatte haben zu der Schau zu er¬
scheinen oder einen Vertreter zu entfenden .

Die Sielachten haben für die Besichtigung des Siels ein Boot

bereit zu halten .

Leer , den 10 . Oftober 1937 .

Der Landrat ..

Conring .

Das Deich - und Sielamt .

Der Vorstand des Wasserbanamts .
Schell .

Bete . : Ländliche Berufsschule
Die Schüler haben sich nicht , wie irrtümlich angegeben
wurde , in Schule I und III , Jondern in Schule I und II

(Untenende und Hahnentange ) anzumelden .

Weftehauderfehn , den 14. Oktober 1937 .

Der Bürgermeister .

Tohann Stadtlander, Karl Kämpf, Carl Rover, Linz , Vielefeld. 14. WHW . , Ortsgruppe Weenermoor
Cftober . Nach Jaland : Friß Homann . Auf Heringsfang : Fürth . 15 .

Oftober . Zum Weißen Meer : Wefer . Nach Jsland : Hannover . Zur
Bäreninsel : Ernst Flohr . 16. Oftober . Zum Weißen Meer : München .

Curhavener Fischdampfer -Bewegungen vom 18 . /14 . Oftober .

Von See : Fd . N. Ebeling , Smator Sthamer , Ostpreußen , Va¬

terland , Eisenach , Frankfurt , Bickhuben , Gotha . Nach See :

Fd . Wilhelm Michaelsen , Senator Schramm , Neuenheide , Jane , Hai ,

John Mahn , Linz , Carl Röver , Balder , Bielefeld , Chrl J . Busch ,

Othmarschen . Stubbenbut .

#

Die Volksgenoffen , die glauben , aus diesjährigem Winter
hilfswerk unterstützt werden zu müssen , können Unter

ftügungs Anträge am Freitag , dem 15. Oktober ,

für Beschotenweg , Lüchtenborg und Möhlenwarf in der
Schule zu Möhlenwarf 17 - 19 Uhr , für Weenermoor und

St . Georgiwold am Sonnabend , dem 16. Oktober , 17 bis
18 Uhr auf dem Gemeindebüro abholen .

Der Ortsbeauftragte des WHW . 1937/38 .



Und am Sonnabend , dem 16 . Okt . , auf

„Zum Prinzen von Oranien
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Stadtkasse Leer

Oeffentliche Mahnung
Die nunmehr nach Ablauf der Fälligkeitstage rückständig gewor¬

denen Beträge an

1. Bürgersteuer für Arbeitnehmer für September 1937 ,

2. Erbbauzinjen ,

3. Zinsen der Hauszinssteuerhypotheken ,

4 . Schulgelder für Oktober 1937 für

a ) das Oberlyzeum

b ) die Handelsschule
c) die Haushaltungsschule ,

5. Grundvermögen - und Hauszinssteuer für Oftober 37 ,

können noch bis einschließlich 20. d . Mts . gebührenfrei bei der
Stadttasse während der Kassenstunden von 9 bis 13 Uhr außer
Montag eingezahlt oder auf deren Konten - Kto . 20 bei der Kreis¬-

und Stadtsparkasse Leer , Kto . 10 820 beim Postscheckamt Hannover
überwiesen werden .-

Nach Ablauf dieser Frist wird auf Grund des Steuersäumnis¬

gefeges vom 24. 12. 1934 ein Zuschlag von 2 Prozent erhoben .

Außerdem werden die noch vorhandenen Rückstände im Wege

des Verwaltungszwangsverfahrens beigetrieben . Die dadurch ent¬

stehenden Kosten fallen dem Schuldner zur Last .

Leer , den 8. Oftober 1937 ,

Loga
Der Unterricht in der länd

lichen Berufsschule beginnt am

18 . Oktober ds . Js . Die nach

dem 31. 3. 1920 geborenen

Schulpflichtigen haben sich am

Montag , dem 18 . ds . Mts . ,

nachm . 5 Uhr , in der hiesigen

Dolksschule anzumelden .

Der Bürgermeister . Baumfalk .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise
versteigere ich am Sonnabend ,

dem 16. ds . Mts ., um 15 Uhr ,
im Zentral - Hotel

1 Klavier , 1 Schreibtisch ,
1 Standuhr , 1 Stehlampe ,
1 Bild mit Goldrahmen .

Flohr ,
Obergerichtsvollzieher in Leer .

Zwangsweise

versteigere ich am 16 . ds . Mts . ,
15 Uhr , in Leer , Zentral - Hotel

18ú

Die Stadtkasse . Henry .

Dermieten möbl. Bimmer
evtl . mit kleiner Kammer an

berufstätige Dame . Das 8im

mer hat Zentralheizung .

Zu erfragen bei der OTZ , Leer .

Stellen -Angebote

Tüchtiger

Müllerwagenfutscher
zum 1. oder 15 . Nov . ds . Js .
gesucht . Dauerftellung .

Joh . Eiklenborg , Pewfum ,
Neue Mühle .

Vermischtes

Salte Stammschafbodmeinen
zum Decken empfohlen .
H. Hinrichs ,
Warlingsfehn - Ost .

Halte meinen angekörten

Büfett,Schreibtische,Schreib-Ziegenbodmaschine , Registrierkaffe ,
Warenschränke , Aktenroll
Schrank, Schnellwaage u. a. m.

Mohrmann ,

Obergerichtsvollzieher in Leer .

Zu verkaufen

zum Decken empfohlen .

Gerhard Meyer , Brinkum .

66
ErstmaligDer grosse Ostfriesenabend
Am Gallimarkt - Sonntag im großen Saale

Patannonin !

Hauskapelle Hans Lottermoser

1936er Oberemmeler Riesling
reiner Naturwein Mosel - Saar - Ruwer 1 . 10
Flasche RM .

Hausball

Olifting ! Zirküb Hodgini -Sembrott

Nur 3 Tage ! in Stickhausen -Veldevom 16 . - 18 . Okt .
im Saale vom , Gasthof zur Post " . Täglich abends 8. 30 Uhr
große Vorstellung . Sonntag , 17. Okt . 2 Festvorstellungen :
nachm . 4 Uhr : Kinder - und Familienvorstellung , abends
8. 30 Uhr : das Programm der guten Leistungen !

Deutscher Schaumwein . Flasche RM. 2. 50 Hellbrunnen
Ferner empfehen wir

1936er Dromesheimer Kolben . . Flasche RM. 0. 78

Gebäck stets frisch und knusperig!

Lieferung auf Wunsch frei Hous ! 3 %
Hamburger Kaffee -Lager RABATT
Thams & Garfs Paul Düvier Einige

THA- GA Leer , Hindenburgstraße 36 ausgen .
Fernruf 2811

i . Marken

Artikel

Fachinger - Lauchstädter Wildunger etc .

von Ad. Gropengießer Nacht . , Leer , Ostersteg 9

Sonntag TANZam Tag des deutschen Weines

Frau Ww.Schäfer ,Steenfelderkloster

Ab 16 . 10 . 1937 ist die

Güßmotterei
Sitz und Güte geschlossen!

der NS . - Frauen =
schaft Leer

sprechen dafür Neue Feltheringe

die neue Herbstkleidung

aus unserem großen Lager moderner
Mäntel und Anzüge anzuschaffen

unsere Preise machen es Ihnen doch

so leicht . Hier einige Beweise :

10Stück 20 Pig. , wenn
Gefäße mitgebracht werden ,

sonst per 10 Stück 25 Pfg .

J . H . Brandt
Remels

Lindenhof Nortmoor
Sonntag , 17. Oktober

( Gallimarkt )

großer Ball
Anfang 7 Uhr

Ab heute frischer, großblättriger Krankenpflegeartikel
Ulster -Paletots Spinat
29 . 39. 49 . - 62 . - 72. Gärtnerei Wiesing, Wilhelmstr .

Herren - Ulster Frische Würstchen
39 . 53 . 63 . - 78 . - 85 . - und Knoblauchwurst

Herren - Anzüge
28 . 50 39 . 54 . - 68 . 76 . ¬

Sämtliche Herrenartikel ingroberAuswahl

SchſchlagtenightmehrC . Harders
Joh . Rottinghaus , Amdorf .

Täglich

frischesGammelfleisch
Unter meiner Nachweisung ½ kg 80 Pfg .

billig zu verkaufen Aug . Graventein , Leer ,

1 fupf. Kohlen-Badeofen - Wilhelmstr. 106. Fernruf 2427.

1 eis. Pumpem. Bleirohr
Fr . Claassen , Klempnermeifter ,

Loga .

Milchschaf und Lamm
zu verkaufen .

Heisfelde , Landstraße 4 .

Gute hochtragende

Kuh zu verkaufen

16. Papenburg-Obenende
Okt .

Leer , Hindenburgstraße 43

Heimatspill
,,Tivoli " - Saal ( Jonas )

Kleinviehmark Hexenkomödi(Schweine ,
Ziegen , Schafe ,
Kälber , Lämmer )

Prima Rind - , Schweine¬
und Masttalbfleisch

fowie fämtliche Wurftfortenempfiehlt

B.Hillrichs,Ww. ,StallbrüggerfeldH. Harms , Ihrhove

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht

gute zeitmilche

fchwarzbunte Rinder
(Februar bis April kalbend),
gutgenährte

k-jährige Kuhfälber
(Schwarz und rotbunt ) .

Kein Fell
barf umfommen !

Kaufe alle

Roh und Wildwaren - Felle .

Julius Müller , Leer .

Frische Blut- und Grüßwurst
1/2 kg 0. 50

Aug . Geabentein
Wilhelmstr . 106 Tel . 2427

Sönndag , 17 . Okt . , 2½ Üür

Maandag , 18 . Okt . , 84

Dingsdag , 19 . Okt . , 84

P

Elker Stee köst 1 RM .

Föörferkoop fan de Korten bi
Schuster Heisfeldmerstrate

AUTOCARDO
Kunden - Dienst

Pferdemarktstr . 1
Anruf Nr . 2576

D. K. W. - WandererundVertretung
G. Dreyer , Leerschule

Fahr¬

Gottesdienst -Ordnungen

Leer .
Sonntag , den 17 . Oktober .

Sell Boekbow, Loganeeweißer Blumentohl Reformierte Kirche . 8.30 Uhr: P Buurman . 10 Uhr: HilfspreSofortige Angebote erbeten .

Seik
Fernruf 2241 ,

Zu vermieten

Stück nur 30 - 50 Pfg .

Derkauf am Sonnabend :
11 Uhr Neermoor
12 Uhr Warsingsfehn .

diger Bartels . 11,15 Uhr : Kindergottesdienst . Kollekte für die
reformierte Gemeinde Dahrenholz . Beginn des Konfirmanden
unterrichts für den zweiten Jahrgang . Bezirk P Buurman
Montags 5 Uhr , Bezirk P Westermann Donnerstags 5 Uhr .

Loers , Filiale Leer , Ad . Hitl . Str . Loga , Lutherische Kirche . Dorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Pi . R.

Smidt , Leer . Montag bis Mittwoch , 20 Uhr : Volksmijf. Gottes
dienfte . P Renner , Dörverden .

3-3immerWohnung EinefleineAnzeige
mit Küche nebst Zubehör auf

Jofort zu vermieten .
Ang . u . £ 881 an die OTZ , Leer .]

Nortmoor . 9 Uhr : Gottesdienst einschließlich Kinderlehre . (Difi
tation ) S Oberdieck , Leer

in der OTZ . hat stets geoßen Holtland . 10 be : Gottesdienst . Die Nachmittagsgottesdienste
Erfolg . fallen aus .

Aug . Graventein
Wilhelmstr . 106

Kaufe

Tel . 2427

Wollgestrick
rein gewaschen , zu den
höchsten Tagespreisen .
Habe Wollannahmestelle
für die Reichswoll¬

verwertung

J . H . Brandt
Remels

Empfehle zu Sonnabend

Luft - und Wasserkissen
Gummi - Betteinlagen
Gummi - Wärmeflaschen
Steckbecken , Irrigatoren
Urinflaschen , Glyzerinspritz .
Verbandswatte , Mullbinden
Idealbinden ,Gummistrümpfe
sowie alle sonstigen Artikel

billigst in der

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Zigarren
von 6 Pig , an

nur richtig und gut abgelagerte .
Sorten im Fachgeschäft

Joh . Wessels , Leer .
Tel . 2469 Brunnenstraße 11 .

la Herings-Salat tellungsowie Leichenwäscheeigene FertigeSärge
ferner stets la große marinierte
Heringe , Delik . Sauerkraut

empfiehlt

HeinrichB. Meyer , am Babubo Boumann , Bergmannstraße44

Familiennachrichten

Leer , den 14 . Oktober 1937 .

Statt des Ansagens !

Plötzlich und unerwartet entschlief mein lieber Mann ,

unser lieber Vater und Großvater

Ulbertus Oldermann
im 62 . Lebensjahre . .

Tiefbetrübten Herzens zeigt dieses an
Familie Oldermann .

Beerdigung Sonnabend nachmittag 3 Uhr , von der
Friedhofskapelle aus .

Am 13 . Oktober d . Js . starb nach län¬
gerer Krankheit unser treuer Kamerad ,
ein alter Kämpfer der Bewegung , der
Sanitätstruppführer

Ibeling Kleemann
aus Collinghorst

Wir werden seiner stets gedenken .

Sturm 14/3 Ihrhove .



Prosit
! Fest der deutschen Traube

und des Weines 16. - 17. Okt. 1937

Aus Anlaß der

Wein - Werbe - Woche 1937

finden folgende

Winzerfeste fstatt

In Leer :
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Die Deutsche Arbeitsfront

NSG . , , Kraft
durch Freude "
Kreis Leer .
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In Remels :

Am Sonntag , dem 17 . Oktober , Anfang 7 Uhr ,

bei Gastwirt Kleihauer

Erstel . Stimmungs - Kapelle

Emil Buschmann , der bekannte Komiter , wird für

die richtige Stimmung und für Humor forgen !

Tanz RM. 0. 80 im
1. ¬

Am Sonnabend , dem 16. Oktober , im Saal , , Tivoli " , Anfang 8. 30 Uhr :

Großes Winzerfest
Hans Lottermoser Oldenburg spielt mit seiner 8 Mann starken Konzert - und Tanzkapelle auf !

Eintritt im Vorverkauf RM . 0. 75, an der Abendkasse RM . 1 . - , einschließlich Tanz . Dorverkaufsstellen :

Sigarrenhaus Ernst Schmidt , Deutsche Buchhandlung

In Neermoor :

-

In Ihrhove :

Am Sonnabend , dem 16 . Oktober , Anfang 7. 30 Uhr , Am Sonnabend , dem 16 . Oktober , Anfang 8 Uhr ,

in der Gastwirtschaft van Lengen : im Hotel Friesenhof ( A. van Mark ) :

Lanz ! Vorverkauf, ander Rosendalle RM. Lanz! Konzert - und Tanzmusik Stimmung / Humor/ Tanz
Karten Vorverkauf bei Kleihauer und Papierhandl . Meeuw .

오오
Lleingroßhandlung

Gegründet
Weinbergbefitz in

T. Wolff SeerOffriesland
im Jahre 1800

Nierftein am Rhein
오오

EDEKA

deka
Wein ist Volksgetränk !

Patenwein der Stadt Leer
1936ne Obnenumele Riebling Deutscher Schaumuonin

reiner Naturwein , Mosel - Saar - Ruwer
Flasche RM . 1 . 10

Schloß Wachenheim
Flasche RM . 2 . 50

Ferner empfehlen wir : 1934er Westhofener , natur Flasche RM . 0 . 80

Die bekannten Edeka " - Geschäfte in Leer .
"

Ed . Vissering
Wein großhandlung

LEER , Hindenburgstraße 25
Fernruf 2210 / Gegründet 1824

Weingroßhandlung

Solts & Synülda
LINK

Onge . 1879

2 55

Ob Traube ,

ob Saff ,

ob Wein :

Ausschank des Patenweines in den Gaststätten Leers

Zum Fest der deutschen Traube und des Weines 16 . - 17 . Oftober 1937

Hotel Bum Prinzen von Dranien "

" Haus Hindenburg "

Auch für

Dich ist
Bes . O. Becker

die RebeRück Bes . Gerh . Müller
Schl

gewachsen !
Sonnabend , 16 . 10 . , Winzerfest

Bahnhofs -Gaststätten
Inh . G. Buller

Winzerfest TIVOLI
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